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Augenoptikermeister, Optometrist 

und Hörakustikermeister

Deutsch Optik + Akustik GmbH

Brückenstraße 11 · 53783 Eitorf 

0 22 43-26 55 · deutsch-eitorf.de

Weil Kommunikation

einfach jung hält.
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Ablesen der Wasserzähler für die
Jahresverbrauchsabrechnung 2025
- Abgabe des aktuellen Zählerstandes noch bis zum 05.12.2025
möglich -

Hinweis auf öffentliche Bekannt-
machungen

Behinderung des Winterdienstes
durch parkende Fahrzeuge
Hinweise für einen reibungslosen Ablauf

Vollsperrung
der Straße
„Im Auel“
auf Höhe
„Am
Bahndamm“
Straßenbau, Kanal-
und Wasser-
leitungsarbeiten Im
Auel, Stichweg
Aufgrund zusätzlicher Arbeiten
und der schlechten Witterung
verzögern sich die Arbeiten im
Kreuzungsbereich „Im Auel“ /
„Am Bahndamm“ (Höhe Haus
38, Firma Azmado) voraus-
sichtlich noch bis zum
05.12.2025. Die Umleitung
über die L 333 ist weiterhin
ausgeschildert.

Mit der Durchführung der Maß-
nahme ist die Firma Heinrich
Weber aus Siegen beauftragt.
Ansprechpartner vor Ort ist
Herr Friedrich (Bauleitung), Tel.
0271 - 236040.

Für aktuelle Informationen zur
Baumaßnahme wird ein E-
Mail-Verteiler eingerichtet.
Interessierte können sich mit
Angabe der Baumaßnahme
(Siegstr./Im Auel) unter
gemeindewerke@eitorf.de re-
gistrieren.

Wir bitten alle Betroffenen um
Verständnis für die mit den
Bauarbeiten verbundenen Ein-
schränkungen.

In der letzten Woche ist jedem
Eigentümer die Selbstablesekar-
te für die Mitteilung des aktuel-
len Wasserzählerstandes zuge-
sendet worden. Der übermittelte
Zählerstand dient als Basis zur
Erstellung der Jahresverbrauchs-
abrechnung für die Wasser- und
Abwassergebühren 2025.
Zwischenzeitlich haben viele Kun-
den bereits ihren Zählerstand ab-
gegeben. Alle anderen Kunden
bitten wir die Ablesekarte ausge-
füllt und unterschrieben

spätestens bis zum 05.12.2025 an
uns zurückzusenden. Das Porto
übernehmen wir. Gerne können
Sie die Karte auch in den Rat-
hausbriefkasten einwerfen. Sie
helfen uns damit Portokosten zu
sparen. Wie in den vergangenen
Jahren ist es wieder möglich, die
Zählerstände auch per Internetper Internetper Internetper Internetper Internet zu
übermitteln. Den Zugang zu der
Zählerdatenbank finden Sie auf
der Homepage der Gemeindewer-
ke unter wwwwwwwwwwwwwww.eitorf.eitorf.eitorf.eitorf.eitorf.de/gemein-.de/gemein-.de/gemein-.de/gemein-.de/gemein-
dewerkedewerkedewerkedewerkedewerke

Etwaige Anträge auf Abwasserge-
bührenbefreiung für das Abrech-
nungsjahr 2025 (z.B. landwirt-
schaftliche Tierhaltung etc.) bit-
ten wir ebenfalls bis zum
05.12.202505.12.202505.12.202505.12.202505.12.2025 einzureichen.
Für Ihre Mithilfe möchten wir uns
bereits jetzt bedanken. Für weite-
re Auskünfte in dieser Angelegen-
heit steht Ihnen gerne Frau Ahr
unter der Telefonnummer 02243 /
89-159 oder Herr Rözel unter
02243 / 89-207 zur Verfügung.
Ihre Gemeindewerke Eitorf

Gem. § 19 der Hauptsatzung der
Gemeinde Eitorf wurden auf der
Internetseite der Gemeinde Eitorf
unter www.eitorf.de folgende Do-
kumente öffentlich bekannt ge-
macht:

17.11.2025
Verzeichnis zu ordnungsbehördli-
chen Verordnungen
17.11.2025
Allgemeinverfügung der Gemein-
de Eitorf anlässlich des Eitorfer

Weihnachtsmarktes 2025 im Orts-
kern von Eitorf
19.11.2025 // Öffentliche Bekannt-
machung der Absicht zur Einzie-
hung öffentlicher Straßen, hier:
Canisiusstraße

Auch im Winter 2025/26 ist ein
ungestörter Winterdienst eine
wichtige Aufgabe, um die Straßen
der Gemeinde sicher und befahr-
bar zu halten. Der Bauhof der Ge-
meinde weist daher frühzeitig auf
mögliche Beeinträchtigungen hin,
die durch auf der Straße parken-
de Fahrzeuge entstehen können,
und bittet um Unterstützung aller
Anwohnerinnen und Anwohner.
Der gemeindliche Bauhof ist für
die Räumung und Streuung der
Gemeindestraßen verantwortlich,
während der Landesbetrieb Stra-
ßen NRW diese Aufgabe auf Lan-
des- und Kreisstraßen übernimmt.
Engstellen durch parkende Fahr-
zeuge, insbesondere in schmale-
ren Straßenabschnitten, können
jedoch dazu führen, dass Winter-
dienstfahrzeuge nicht durchkom-
men und ihre Arbeit nicht ausfüh-

ren können.
Hinweise für das richtige ParkenHinweise für das richtige ParkenHinweise für das richtige ParkenHinweise für das richtige ParkenHinweise für das richtige Parken
im im im im im WinterWinterWinterWinterWinter
• Mindestdurchfahrbreite ein-Mindestdurchfahrbreite ein-Mindestdurchfahrbreite ein-Mindestdurchfahrbreite ein-Mindestdurchfahrbreite ein-

halten:halten:halten:halten:halten: Fahrzeuge sollten nur
so geparkt werden, dass die
gesetzlich vorgeschriebene
Durchfahrbreite von
mindestens 3,05 Metern ge-
währleistet ist.

• Private Grundstücke nutzen:Private Grundstücke nutzen:Private Grundstücke nutzen:Private Grundstücke nutzen:Private Grundstücke nutzen:
Wenn möglich, parken Sie Ihr
Fahrzeug bitte auf Ihrem pri-
vaten Grundstück, um die Stra-
ßen freizuhalten.

• Einseitiges Parken bevorzu-Einseitiges Parken bevorzu-Einseitiges Parken bevorzu-Einseitiges Parken bevorzu-Einseitiges Parken bevorzu-
gen:gen:gen:gen:gen: Wenn Fahrzeuge auf der
Straße abgestellt werden, ist
ein Parken nur in eine Fahrt-
richtung besonders hilfreich.

• Ausreichender Ausreichender Ausreichender Ausreichender Ausreichender Abstand zwi-Abstand zwi-Abstand zwi-Abstand zwi-Abstand zwi-
schen Fahrzeugen:schen Fahrzeugen:schen Fahrzeugen:schen Fahrzeugen:schen Fahrzeugen: Sollten
beide Straßenseiten genutzt

werden, ist ein großzügiger
Abstand zwischen geparkten
Fahrzeugen sicherzustellen,
um Schneepflügen die Durch-
fahrt zu ermöglichen.

• Kritische Bereiche freihalten:Kritische Bereiche freihalten:Kritische Bereiche freihalten:Kritische Bereiche freihalten:Kritische Bereiche freihalten:
Kreuzungen, Einmündungen,
Kurven und andere Engstel-
len dürfen nicht als Parkflä-
chen genutzt werden.

• Keine Gegenstände im Stra-Keine Gegenstände im Stra-Keine Gegenstände im Stra-Keine Gegenstände im Stra-Keine Gegenstände im Stra-
ßenbereich ablagern:ßenbereich ablagern:ßenbereich ablagern:ßenbereich ablagern:ßenbereich ablagern: Zudem
wird gebeten, keine Gegen-
stände oder Materialien im
unmittelbar angrenzenden
Straßenbereich abzustellen.
Dies ist ohne besondere Ge-
nehmigung ohnehin nicht zu-
lässig.

Appell an die NachbarschaftAppell an die NachbarschaftAppell an die NachbarschaftAppell an die NachbarschaftAppell an die Nachbarschaft
Wir bitten Sie zudem, auch Ihre
Mieter, Nachbarn oder Besucher
auf die genannten Hinweise auf-
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Zwischenergebnisse aus der Bestands- und
Potenzialanalyse der Kommunalen Wärmeplanung
für die Gemeinde Eitorf liegen vor

merksam zu machen. Bereits eine
einzelne Engstelle kann dazu füh-
ren, dass der Winterdienst in ei-
nem gesamten Straßenzug behin-
dert wird.

Dank für umsichtiges Dank für umsichtiges Dank für umsichtiges Dank für umsichtiges Dank für umsichtiges VVVVVerhaltenerhaltenerhaltenerhaltenerhalten
Ein herzlicher Dank gilt all denje-
nigen, die bereits durch ihr um-
sichtiges Parken dazu beitragen,
dass die Räum- und Streufahrzeu-

ge ihre Arbeit problemlos erledi-
gen können. Der Bauhof und der
Landesbetrieb Straßen NRW wis-
sen diese Unterstützung sehr zu
schätzen.

Gemeinsam können wir dafür sor-
gen, dass der Winterdienst auch im
Jahr 2025/26 zuverlässig und effizi-
ent durchgeführt werden kann. Vie-
len Dank für Ihre Mithilfe!

Die Gemeinde Eitorf hat im Rah-
men der Kommunalen Wärmepla-
nung gemäß § 15 und § 16 des
Wärmeplanungsgesetzes (WPG)
die nächsten Meilensteine er-
reicht: Die Bestandsanalyse und
die Potenzialanalyse sind abge-
schlossen. Die Ergebnisse beider
Analysen bilden die notwendige
Grundlage für eine zukünftige
Umstellung der Wärmeversorgung
in Eitorf.
Bestandsanalyse - Status Quo derBestandsanalyse - Status Quo derBestandsanalyse - Status Quo derBestandsanalyse - Status Quo derBestandsanalyse - Status Quo der
WärmeinfrastrukturWärmeinfrastrukturWärmeinfrastrukturWärmeinfrastrukturWärmeinfrastruktur
Im Rahmen der Bestandsanalyse
wurden, unter Wahrung des Da-
tenschutzes, umfangreiche Daten
erhoben und ausgewertet, um ein
möglichst genaues Bild der ak-
tuellen Versorgungsinfrastruktur,
Gebäudestruktur und der Ener-
gieverbräuche in Eitorf zu erhal-
ten. Insgesamt konnten rund
17.000 Gebäudeobjekte und über
6.900 Heizungen in die Analyse
einbezogen werden.

Die Analyse zeigte, dass Gas und
Öl die meistverwendeten Ener-
gieträger darstellen. Im gesam-
ten Gemeindegebiet liegt der
Anteil fossiler Energieträger ak-
tuell bei fast 88 Prozent. Anhand
der ermittelten Gebäudedaten
wurde auch die Wärmebedarfs-
dichte bestimmt. Hohe Werte
zeigen sich insbesondere im Orts-
kern und in dichter bebauten
Wohngebieten.
Diese Erkenntnisse liefern wert-
volle Hinweise darauf, wo künf-
tig der Aufbau oder Ausbau von
Wärmenetzen sinnvoll sein kann.
Potenzialanalyse - Erfassung lo-Potenzialanalyse - Erfassung lo-Potenzialanalyse - Erfassung lo-Potenzialanalyse - Erfassung lo-Potenzialanalyse - Erfassung lo-
kaler kaler kaler kaler kaler WärmequellenWärmequellenWärmequellenWärmequellenWärmequellen
In der Potenzialanalyse wurde
untersucht, welche erneuerba-
ren Energiequellen künftig zur
Umgestaltung der Wärmever-
sorgung in der Gemeinde Eitorf
beitragen können. Betrachtet
wurden unter anderem erneu-
erbare Energiequellen zur Wär-

meversorgung, unvermeidbare
Abwärme aus Industrie und
Gewerbe und erneuerbare
Stromquellen.
Ein weiterer Bestandteil der
Potenzialanalyse war die Iden-
tifizierung sogenannter Fokus-
gebiete. Dabei handelt es sich
um räumliche Schwerpunkte,
die aufgrund ihrer Struktur, ih-
res Wärmebedarfs oder der Nähe
zu möglichen Abwärmequellen
ein besonders hohes Potenzial
für den Einsatz erneuerbarer
Wärmequellen aufweisen.
Zur Bestimmung dieser Gebiete
wurden Daten aus der Bestands-
und Potenzialanalyse, Informati-
onen aus bestehenden Konzep-
ten wie zum Beispiel dem Ver-
sorgungskonzept des Schulkom-
plexes oder der Analyse der Ab-
wasserkanalisation, sowie Er-
kenntnisse aus Gesprächen mit
Akteur:innen aus Industrie und
Gewerbe herangezogen.

Die ermittelten Fokusgebiete
werden vertieft untersucht, um
daraus konkrete Handlungsmög-
lichkeiten ableiten zu können.
Der nächste Schritt in der Kommu-
nalen Wärmeplanung stellt die Er-
arbeitung von Zielszenarien dar.
Über den aktuellen Stand des Pro-
jekts und die jeweiligen Zwischen-
ergebnisse informiert die Gemein-
de Eitorf regelmäßig auf ihrer Web-
seite (www.eitorf.de/aktuelles/
kommunale-waermeplanung).
Dort finden Sie auch den Rückblick
auf die Informationsveranstaltung
vom 31.10.2025, während der die
Ergebnisse der Bestands- und Po-
tenzialanalyse vor der Öffentlich-
keit präsentiert wurden.
Bei Rückfragen und Anmerkungen
zur Kommunalen Wärmeplanung
in der Gemeinde Eitorf oder den
Zwischenergebnissen wenden Sie
sich gerne an das folgende Post-
fach:
wwwwwaermeplanung@eitorfaermeplanung@eitorfaermeplanung@eitorfaermeplanung@eitorfaermeplanung@eitorf.de.de.de.de.de

500 neue Bäume für den Rhein-Sieg-Kreis
Eitorf (straßen.nrw).Eitorf (straßen.nrw).Eitorf (straßen.nrw).Eitorf (straßen.nrw).Eitorf (straßen.nrw). Die
Straßen.NRW-Regionalniederlas-
sung Rhein-Berg setzt in diesem
Winter eine umfangreiche Pflanz-
offensive fort und sorgt für
insgesamt 500 neue Jungbäume
entlang ausgewählter Landesstra-
ßen. Die Arbeiten finden in zwei
Abschnitten statt: Zunächst wer-
den 250 Bäume im Bereich Eitorf,
Leuscheid und Ruppichteroth ge-
setzt. Eine zweite Pflanzaktion folgt
im Januar 2026 im Bereich Rös-
rath und Neunkirchen-Seelscheid.
Die erste Pflanzaktion startet am
Donnerstag (27.11.). Dabei ersetzt
Straßen.NRW Bäume, die durch

Anfahrschäden, Krankheiten oder
die Auswirkungen des Klimawan-
dels verloren gegangen sind. Wo
es möglich ist, werden zudem neue
Baumreihen angelegt. Zum Ein-
satz kommen überwiegend hei-
mische Arten, die langfristig wi-
derstandsfähig sind und zur öko-
logischen Vielfalt entlang der Stra-
ßen beitragen.
Neue Baumreihen werden mit den
vorgeschriebenen Sicherheitsab-
ständen zur Fahrbahn geplant. An
bestehenden Alleen können Jung-
bäume in die vorhandene Linie
eingefügt werden - auch hier mit
möglichst großem Abstand zum

Fahrbahnrand, sofern die örtlichen
Gegebenheiten dies zulassen.
Ab dem 27. November 2025 sind
folgende Bereiche betroffen:
• L333 zwischen Bülgenauel und

Eitorf
• L350 zwischen Bröleck und

Herfterath
• L312 zwischen Imhausen und

Leuscheid
• L312 zwischen Herrchen und

Ruppichteroth
Während der Arbeiten kann es zu
kurzzeitigen Verkehrsbeeinträch-
tigungen kommen. Zur Absiche-
rung werden in Kurvenbereichen
Ampeln eingesetzt. Straßen.NRW

bittet alle Verkehrsteilnehmen-
den um Verständnis.
Im Januar 2026 setzt die
Straßen.NRW-Regionalniederlas-
sung Rhein-Berg die Pflanzungen
fort. Dann werden weitere 250
Jungbäume im Bereich Rösrath
und Neunkirchen-Seelscheid ge-
setzt. Dazu informiert
Straßen.NRW rechtzeitig mit ei-
ner gesonderten Mitteilung.
Pressekontakt: Anja Albert
Landesbetrieb Straßenbau NRW,
Regionalniederlassung Rhein-
Berg, Telefon 0221 / 8397-431 E-
Mail anja.albert@straßen.nrw.de,
Internet www.straßen.nrw.de
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Wirtschaftsförderung Eitorf startet aktive
Kommunikation zur „Talachse Eitorf“
- digitale Plattform ab Januar online

Luftbild der Gemeinde, Quelle: Homepage Gemeinde EitorfLuftbild der Gemeinde, Quelle: Homepage Gemeinde EitorfLuftbild der Gemeinde, Quelle: Homepage Gemeinde EitorfLuftbild der Gemeinde, Quelle: Homepage Gemeinde EitorfLuftbild der Gemeinde, Quelle: Homepage Gemeinde Eitorf

Die Konzeptarbeiten für die „Tal-
achse Eitorf“ laufen bereits seit
einigen Wochen. Um den Prozess
transparent zu begleiten und früh-
zeitig Orientierung zu geben, star-
tet die Wirtschaftsförderung Eitorf
nun eine aktive Kommunikations-
phase. Ziel ist es, die Gemeinde
und die Region kontinuierlich über
den Projektfortschritt zu informie-
ren und zentrale Inhalte verständ-
lich zugänglich zu machen.
„Das Projekt bietet große Chan-
cen für die Entwicklung unserer
Gemeinde. Eine offene und ehrli-
che Kommunikation ist daher un-
verzichtbar“, erklärt Lydia Rein-
hardt von der Wirtschaftsförde-
rung der Gemeinde Eitorf.
Ein wesentliches Element dieser
neuen Informationsstrategie ist
eine digitale Plattform, die ab
Anfang 2026 erste Inhalte bereit-
stellen wird. Sie soll alle Informa-
tionen bündeln und nachvollzieh-
bar darstellen, wie sich das Pro-
jekt weiterentwickelt. Zudem wird
die Plattform vom beauftragten Pla-
nungsbüro Pesch & Partner auch
für Online- Befragungen genutzt.
„Uns ist wichtig, dass Bürgerinnen
und Bürger sowie Gewerbetreiben-
de auf demselben Wissensstand
sind. In der Vergangenheit gab es
hierzu immer wieder Unsicherhei-
ten, das möchten wir künftig ver-
meiden“, betont Lydia Reinhardt.
Die Wirtschaftsförderung setzt
sich zusammen mit dem Bürger-
meister zugleich dafür ein, die
bestehende Wirtschaftsstruktur in
Eitorf zu sichern und gezielt aus-
zubauen. Dazu gehören sowohl die

Unterstützung ansässiger Betrie-
be als auch die aktive Ansiedlung
neuer Unternehmen, um zusätzli-
che Arbeitsplätze zu schaffen und
den Standort langfristig zu stärken.
Darüber hinaus verfolgt das Pro-
jekt das Ziel, Eitorf als lebens-
werte Gemeinde für alle Genera-
tionen weiterzuentwickeln.
„Transparenz ist dafür eine zen-
trale Voraussetzung“, ergänzt
Leon Wenigenrath, Wirtschaftsför-
derung der Gemeinde Eitorf.
Die Kommunikationsplattform
wird ab Ende Januar in einer ers-
ten Version online gehen und an-
schließend schrittweise erweitert.
Die offizielle Vorstellung der Platt-
form sowie weiterer Projektbau-
steine ist für März 2026 geplant.
Die Wirtschaftsförderung lädt

nochmals alle Bürgerinnen und
Bürger sowie Gewerbetreibenden
ein, sich bei Interesse an einzel-
nen Projekten oder Fragen direkt
an die Wirtschaftsförderung Eitorf
zu wenden, um im Dialog kurzfris-
tig agieren zu können. Der direk-
te Austausch soll zudem Missver-
ständnisse vermeiden und eine
offene Kommunikation fördern.

Pressekontakt:Pressekontakt:Pressekontakt:Pressekontakt:Pressekontakt:
Lydia Reinhardt
Leon Wenigenrath
Wirtschaftsförderung
Gemeinde Eitorf
Markt 1
53783 Eitorf
Tel: 02243 89 214
Tel: 02243 89 215
wirtschaftsfoerderung@eitorf.de

Das Projekt Das Projekt Das Projekt Das Projekt Das Projekt TTTTTalachse Eitorf:alachse Eitorf:alachse Eitorf:alachse Eitorf:alachse Eitorf:
Aufgrund der bevorstehenden tief-
greifenden Transformationspro-
zesse, die die Gemeinde Eitorf be-
treffen, ist die Entwicklung einer
integrierten Gesamtperspektive
für die Talachse unerlässlich. Das
Strukturkonzept soll insbesondere
die Transformation der gewerbli-
chen und untergenutzten Flächen
in der Talachse begleiten, die er-
heblichen Auswirkungen auf die
wirtschaftliche Leistungsfähigkeit,
die soziale Infrastruktur und die
Wohn- und Lebensqualität der
gesamten Gemeinde haben. Seit
September dieses Jahres beglei-
tet und unterstützt das Planungs-
büro Pesch und Partner aus Dort-
mund die Gemeinde bei der stra-
tegischen Ausrichtung.
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Warme Wohnung - kühler Kopf: Familie Bartsch
erreicht Klimaneutralität für ihre Wohnhäuser

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer VVVVViehof informiertiehof informiertiehof informiertiehof informiertiehof informiert

Ralf und Silke Bartsch wollten ihre
zwei alten Wohnhäuser zukunfts-
sicher und klimaneutral machen:
„Bis 2025 soll unser Anwesen kli-
maneutral sein!“ Beide Heizun-
gen waren alt, also setzten sie
auf eine umfassende Sanierung -
ihr Rat: „Lasst euch die Entschei-
dung nicht aus der Hand nehmen
und plant rechtzeitig und mit Be-
dacht!“ Der vollständige Artikel
kann auf der Webseite der Kam-

pagne „Warme Wohnung, Kühler
Kopf“ eingesehen werden: https:/
/www.eitorf.de/aktuelles/warme-
wohnung-kuehler-kopf/
Ein Haus wurde komplett in sechs
Monaten modernisiert, das Fach-
werkhaus Schritt für Schritt mit
natürlichen Dämmstoffen ge-
dämmt: „Damit haben wir uns hier
einen echten Schatz erarbeitet!“
Mit nur minimalen Heizkörperan-
passungen reichte eine 7-kW-

Wärmepumpe. Eine Fußbodenhei-
zung war nicht nötig, die Anlage
läuft mit 33-38°C Vorlauf. Ralf:
„Modernisierung heißt Elektrifi-
zierung... es ist so!“
Eine 17-kWp-Photovoltaikanlage,
ein 25-kWh-Speicher und große
Warmwasserspeicher decken den
Großteil des Energiebedarfs. „Wer
früher eine Ölheizung hatte, hat
auf jeden Fall genug Platz für ei-
nen großen Pufferspeicher.“

Die Energiekosten sanken auf ca.
900 Euro pro Jahr statt früher
4.000 Euro. Silke sagt: „Viele in
unserem Alter sagen, das lohne
sich nicht mehr...“ Ralf ergänzt:
„Wir sind nicht komplett autark,
aber wir erzeugen über das Jahr
betrachtet mehr Energie, als wir...
verbrauchen.“
Kernbotschaft: Altbau + Wärmepum-
pe + PV funktionieren zuverlässig,
bezahlbar und klimafreundlich.

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com

SCHUTZ VOR NÄSSE, KÄLTE, SCHMUTZ

VORHÄNGE PLANEN HAUBEN
UND PERGOLA-VERKLEIDUNGEN

fra
nz
-a
ac
he
n.
co
m



Mitteilungsblatt Eitorf | 65. Jahrgang | Nr. 48 | Freitag, 28. November 2025 | Kw 48 | mitteilungsblatt-eitorf.de/e-paper6

Freitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. November
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243/2503

Samstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. November
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Sonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. November
Apotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in Stieldorf
Oelinghovener Straße 19, 53639 Königswinter, 02244/3658

Montag, 1. DezemberMontag, 1. DezemberMontag, 1. DezemberMontag, 1. DezemberMontag, 1. Dezember
Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 8, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/300707

Dienstag, 2. DezemberDienstag, 2. DezemberDienstag, 2. DezemberDienstag, 2. DezemberDienstag, 2. Dezember
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstraße 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Mittwoch, 3. DezemberMittwoch, 3. DezemberMittwoch, 3. DezemberMittwoch, 3. DezemberMittwoch, 3. Dezember
Herz Herz Herz Herz Herz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Donnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. Dezember
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Freitag, 5. DezemberFreitag, 5. DezemberFreitag, 5. DezemberFreitag, 5. DezemberFreitag, 5. Dezember
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Samstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. Dezember
Aegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-Apotheke
Aegidienberger Straße 68a, 53604 Bad Honnef, 02224/80275

Sonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. Dezember
die Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apotheke
Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Zahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher Notfalldienst
im rechtsrheinischen Rhein-
Sieg-Kreis
01805/986700

Suchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-Telefonelefonelefonelefonelefon
im Rhein-Sieg-Kreis
02241/1478622

Ökumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanter
HospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienst

Windeck / Eitorf e.V.

Siegtalstraße 12
53783 Eitorf-Alzenbach
02243/9170650
E-Mail:
info@hospiz-windeck-
eitorf.de

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein SiegRhein SiegRhein SiegRhein SiegRhein Sieg

tierarzt-notdienst-rhein-sieg-
kreis.de

Kostenloses ergänzendes
Beratungsangebot in Hennef für
Menschen mit Behinderung und die
von Behinderung bedroht sind,
sowie ihre Angehörigen
Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS-
Stiftung bietet Beratungen zu allen
Themen rund um Rehabilitation und
Teilhabe in Hennef an. Menschen
mit Behinderung und die von Be-
hinderung bedroht sind sowie ihre
Angehörigen können sich kosten-
los, unabhängig und ergänzend zu
anderen Stellen beraten lassen. Die
Beratenden sind ausgebildete Fach-
kräfte und geben Rat und Orientie-
rung im Sozialleistungssystem. Die

Beratung erfolgt auf Augenhöhe. Im
Mittelpunkt stehen die Bedürfnis-
se und selbstbestimmte Lebenspla-
nung der ratsuchenden Person.
Terminvereinbarung: täglich von
9 bis 15 Uhr oder jederzeit per E-
Mail unter info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme: unter 02242
9350960 und weitere Infos unter
www.eutb-rsk.de
Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-Kreis
der ZNS-Stiftung, Burggasse 1 im
Castello Haus, 53773 Hennef
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TUI ReiseCenter – Martius Reisen GmbH · Frankfurter Str. 73 · 53773 Hennef

Tel. 02242/4288 · E-Mail: hennef1@tui-reisecenter.de · www.tui-reisecenter.de/hennef1

Bis zum 31.01.2026 Frühbucher-Ermäßigung 

sichern und unvergessliche Momente an Bord 

der Mein Schiff Flotte erleben. Nehmen Sie sich 

Ihre ganz persönliche Auszeit und buchen Sie 

Ihre nächste Kreuzfahrt in unserem Reisebüro. 

Herzlichst, Ihre Kreuzfahrt-Experten vom

TUI ReiseCenter in Hennef 

Mein Schiff 1

12.10.2026 bis 22.10.2026 

Bayonne (New York) - Seetag - Norfolk – 
Seetag – Port Canaveral – Miami –
Nassau (Bahamas) – Seetag – Seetag –
Bayonne (New York) – Bayonne (New York)
Mein Schiff Premium-Inklusivleistungen*

pro Person ab                                                          € 1.479** 

*Im Reisepreis enthalten sind ganztägig in den meisten Bars und Restaurants ein vielfältiges kulinarisches Angebot und Markengetränke in Premium-Qualität 
sowie Zutritt zum SPA & Sport, Entertainment und Kinderbetreuung. **Preis p. P. im PRO-Tarif bei 2er-Belegung einer Innenkabine ab/bis Hafen inkl. 100 € 
Frühbucher-Ermäßigung (limitiertes Kontingent). bei Buchung bis max. zum 31.01.2026. An- und Abreise nach Verfügbarkeit zubuchbar. Stand: 10.11.2025. 
Tagesaktueller Preis. Die Preise können variieren. Änderung der Routen, Liegezeiten sowie Liegeplätze vorbehalten. 
TUI Cruises GmbH – Heidenkampsweg 58 – 20097 Hamburg – Deutschland 

10 Nächte – Florida und Bahamas 

ab/bis Bayonne (New York)

Jeder Moment eine Reise



Mitteilungsblatt Eitorf | 65. Jahrgang | Nr. 48 | Freitag, 28. November 2025 | Kw 48 | mitteilungsblatt-eitorf.de/e-paper8

Anzeige

„Janz besinnlich!“ - Mitsingkonzert mit Björn Heuser
am 4. Dezember 2025 in Eitorf
-Heimatverein Eitorf in Zusammenarbeit mit dem Bestattungshaus Anja Welteroth-
Der Heimatverein Eitorf lädt
herzlich ein zu einem ganz be-
sonderen musikalischen Abend:
Am Donnerstag, den 4. Dezem-
ber 2025, heißt es im Theater
am Park „Janz besinnlich!“ - ein
Mitsingkonzert mit dem belieb-

ten kölschen Musiker Björn Heu-
ser. Ab 19:00 Uhr wird gemeinsam
gesungen, gelacht und in vorweih-
nachtlicher Stimmung ge-
schwelgt. Björn Heuser ist be-
kannt für seine mitreißenden Mit-
singkonzerte, bei denen das Pu-

blikum im Mittelpunkt steht. Mit
seiner Gitarre, kölschem Herzblut
und viel Charme bringt er Klassi-
ker, eigene Lieder und kölsche
Weihnachtsstimmung auf die Büh-
ne - ganz ohne Textsicherheit, aber
mit viel Gefühl.

„Janz besinnlich!“ - das ist mehr
als ein Konzert. Es ist ein musi-
kalisches Miteinander, das ver-
bindet.
Der Heimatverein Eitorf freut
sich, dieses besondere Event in
der Adventszeit veranstalten zu
dürfen. „Wir möchten den Men-
schen in Eitorf und Umgebung
einen stimmungsvollen Abend
schenken - zum Mitsingen, Mit-
fühlen und Einstimmen auf die
schönste Zeit des Jahres“, so
der Vorstand.
Karten sind zum Preis von 22
Euro erhältlich bei Anja Welte-
roth sowie online über
Veranstaltung@heimatverein-
eitoef.de
Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:
• Titel: „Janz besinnlich!“ -

Mitsingkonzert mit Björn
Heuser

• Datum: Donnerstag, 4. De-
zember 2025

• Uhrzeit: 19:00 Uhr (Einlass
ab 18:30 Uhr)

• Ort: Theater am Park, Eitorf
• Veranstalter: Heimatverein

Eitorf e.V. mit der freundli-
chen Unterstützung von Be-
stattungshaus Anja Welte-
roth
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Katholische Kirchengemeinde St. Patricius Eitorf
29. November bis 7. Dezember
Samstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. November
17 Uhr - St. Franziskus Xaverius,
Obereip
Vorabendmesse zum Patrozinium
18 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Beichtgelegenheit
18:30 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Familienmesse / für die Lebenden
u. Verstorbenen der Gemeinde /
GM LuV d. Fam. Winkler u. Wasik

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 30. 30. 30. 30. 30. November November November November November,,,,, Hl. An-
dreas, Apostel, Fest 1. Advents-
sonntag
L1: Jes 2,1-5, L2: Röm 13,11-14a
Ev: Mt 24,37-44
Die KDie KDie KDie KDie Kollekte am 1.ollekte am 1.ollekte am 1.ollekte am 1.ollekte am 1.     Adventswo-Adventswo-Adventswo-Adventswo-Adventswo-
chenende ist für die Eitorfer chenende ist für die Eitorfer chenende ist für die Eitorfer chenende ist für die Eitorfer chenende ist für die Eitorfer TTTTTafelafelafelafelafel
bestimmt.bestimmt.bestimmt.bestimmt.bestimmt.
9:30 Uhr - St. Petrus Canisius, Al-
zenbach

Familienmesse zum Advent mit
anschl. Frühschoppen / GM Ger-
hard und Käthe Feld, Wißbonnen
11 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe / GM In liebevollem
Gedenken an Klara u. Hermann
Heimes und Sohn Karl / GM Zur
Erinnerung an Hildegard Strat-
mann u. Johann Ersfeld / GM LuV
der Kolpingsfamilie Eitorf / SWA

Gisela Thomas / JG Christine
Schmidt / GM LuV d. Fam. Schmidt
u. Zolper
15 Uhr - St. Agnes, Merten
Zeit für Besinnung und zur Be-
sichtigung der Kirche und Krippe
(Verkündigungs-Szene) bis 17 Uhr
18 Uhr - St. Petrus Canisius, Al-
zenbach
Atempause - Taize-Gebet
Dienstag, 2. DezemberDienstag, 2. DezemberDienstag, 2. DezemberDienstag, 2. DezemberDienstag, 2. Dezember
7:45 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Schulgottesdienst zum Advent
9 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe
16 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Rosenkranzgebet
18 Uhr - St. Petrus Canisius,
Alzenbach
Roratemesse mit musikalischer
Gestaltung des Pfarrsingkreises.
Anschließend herzliche Einladung
zum adventlichen Ausklang des
Abends im Pfarrheim.
Mittwoch, 3. DezemberMittwoch, 3. DezemberMittwoch, 3. DezemberMittwoch, 3. DezemberMittwoch, 3. Dezember
7:45 Uhr - St. Petrus Canisius,
Alzenbach
Schulgottesdienst zum Advent
8:45 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Friedensgebet
9 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe der Kfd
15:30 Uhr - St. Petrus Canisius,
Alzenbach
Adventsgottesdienst der Kita St.
Patricius und Kita St. Petrus Cani-
sius
Donnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. Dezember
22 Uhr - Patriciuszimmer PH Eitorf
Hl. Messe zum Beginn der nächt-
lichen Anbetung im Pfarrheim Ei-
torf
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 5. 5. 5. 5. 5. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember, Herz-Jesu-
Freitag
7 Uhr - Patriciuszimmer PH Eitorf
Hl. Messe zum Abschluss der
nächtlichen Anbetung im Pfarr-
heim Eitorf
15 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Euch. Anbetung des Allerheiligs-
ten mit Rosenkranzgebet
16 Uhr - Abschluss der Gebets-
stunde mit eucharistischem Se-
gen.
18 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Hl. Messe
Samstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. Dezember
15:30 Uhr - St. Agnes, Merten
Taufe von Ella Kampa und Emilia
Koch
16 Uhr - Pfarrheim Eitorf
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Vorbereitungstreffen zur Sternsin-
geraktion in Eitorf 2025 (im Pfarr-
heim)
17 Uhr - Brucher Kapelle
Vorabendmesse zum Patrozinium
18 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Beichtgelegenheit
18:30 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Vorabendmesse / StM Geschwis-
ter Trepper / GM Magdalene u.
Richard Becker / LuV des Aloysi-
us-Vereins
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember 2. Advents-
sonntag
L1: Jes 11,1-10, L2: Röm 15,4-9
Ev: Mt 3,1-12
Kollekte für die Erhaltung undKollekte für die Erhaltung undKollekte für die Erhaltung undKollekte für die Erhaltung undKollekte für die Erhaltung und
Verschönerung unserer KirchenVerschönerung unserer KirchenVerschönerung unserer KirchenVerschönerung unserer KirchenVerschönerung unserer Kirchen
9:30 Uhr - St. Petrus Canisius, Al-
zenbach
Hl. Messe / StM JG Thea Crum-
bach-Klein / 5. JG Günter Greite-
mann
11 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Familienmesse
Anschl. herzliche Einladung zum
Frühschoppen im Pfarrheim. / für
die Lebenden u. Verstorbenen
der Gemeinde / StM Franz u.
Christel Schmitz, geb. Braun,
sowie LuV d. Fam. Schmitz-Braun
/ GM Ehel. Wilhelm Dohrmann
u. verst. Kinder / GM LuV der
Fam. Nolden u. Klein / 2. JG
Christine Schröder / GM Ehel.
Helga u. Franz-Josef Heidel / GM
Ehel. Martel u. Mathias Hön-
scheid / JG Hans Hammer / 10.
JG Rosemarie Glasmacher / GM
Margret Schumacher / GM Hilde
und Gerd Hönscheid / 12. JG Lo-
thar Decker / GM LuV der Fam.
Decker, Krist und Ersfeld / 3. JG
Hans Deutsch / GM Familien
Deutsch, Rodenkirchen und Höl-
kemann / GM Familie Dr. Paul
Deutsch / GM Siegmund Kobus /
GM Wanda Kobus / GM Ehel.
Maria u. Heinrich Howon / GM
Familie Boguslawski / JG Richard
Hahnel
15 Uhr - St. Agnes, Merten
Zeit für Besinnung und zur Be-
sichtigung der Kirche und Krippe

(Verkündigungs-Szene) bis 17 Uhr
17 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Adventskonzert von Oikumena
Brass
18 Uhr - St. Petrus Canisius, Al-
zenbach
Atempause - Raum der Stille An-
dacht mit meditativen Texten und
Gesängen
Eine ausführliche Übersicht allerEine ausführliche Übersicht allerEine ausführliche Übersicht allerEine ausführliche Übersicht allerEine ausführliche Übersicht aller
unserer Gottesdiensteunserer Gottesdiensteunserer Gottesdiensteunserer Gottesdiensteunserer Gottesdienste,,,,,     TTTTTermineermineermineermineermine
und und und und und VVVVVerererereranstaltungen in der anstaltungen in der anstaltungen in der anstaltungen in der anstaltungen in der Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-
vents- und vents- und vents- und vents- und vents- und WWWWWeihnachtszeit findeneihnachtszeit findeneihnachtszeit findeneihnachtszeit findeneihnachtszeit finden
Sie an den Schriftenständen inSie an den Schriftenständen inSie an den Schriftenständen inSie an den Schriftenständen inSie an den Schriftenständen in
allen Kirchen und auf unserer In-allen Kirchen und auf unserer In-allen Kirchen und auf unserer In-allen Kirchen und auf unserer In-allen Kirchen und auf unserer In-
ternetseite!ternetseite!ternetseite!ternetseite!ternetseite!
Seelsorger:Seelsorger:Seelsorger:Seelsorger:Seelsorger:
Pfarrer Johannes Mikrut
0170 / 8126686
Pfarrvikar Leszek Kunc
0160 / 97727316

Pastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro Eitorf
Tel: 2412 / Fax 83501
pfarramt@st-patricius-eitorf.de
www.st-patricius-eitorf.de
Öffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telef..... Erreich- Erreich- Erreich- Erreich- Erreich-
barkeit des Pastoralbüros:barkeit des Pastoralbüros:barkeit des Pastoralbüros:barkeit des Pastoralbüros:barkeit des Pastoralbüros:
Dienstag, Mittwoch und Freitag
von 9 bis 11 Uhr, Dienstag und

Donnerstag von 15 bis 18 Uhr
Bitte nutzen Sie außerhalb dieserBitte nutzen Sie außerhalb dieserBitte nutzen Sie außerhalb dieserBitte nutzen Sie außerhalb dieserBitte nutzen Sie außerhalb dieser
Zeiten die Möglichkeit, eine Nach-Zeiten die Möglichkeit, eine Nach-Zeiten die Möglichkeit, eine Nach-Zeiten die Möglichkeit, eine Nach-Zeiten die Möglichkeit, eine Nach-
richt auf dem richt auf dem richt auf dem richt auf dem richt auf dem AnrufbeantworterAnrufbeantworterAnrufbeantworterAnrufbeantworterAnrufbeantworter
zu hinterlassenzu hinterlassenzu hinterlassenzu hinterlassenzu hinterlassen
oder schicken Sie uns eine E-Mail
an: pfarramt@st-patricius-
eitorf.de.
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Evangelische Kirche Eitorf

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Eitorf, Finkenweg 11

Woche 48
1.1.1.1.1. Sonntag im  Sonntag im  Sonntag im  Sonntag im  Sonntag im AdventAdventAdventAdventAdvent
Siehe, dein König kommt zu dir,
ein gerechter und ein Helfer. (Sa-
charja 9,9b)
22. bis 30. November22. bis 30. November22. bis 30. November22. bis 30. November22. bis 30. November
Samstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. November
14 bis 18 Uhr:14 bis 18 Uhr:14 bis 18 Uhr:14 bis 18 Uhr:14 bis 18 Uhr:     Adventsbasar imAdventsbasar imAdventsbasar imAdventsbasar imAdventsbasar im
Gemeindesaal.Gemeindesaal.Gemeindesaal.Gemeindesaal.Gemeindesaal. Unser Kreativkreis
war und ist fleißig dabei für den
Basar schöne und auch praktische
Dinge herzustellen. Ein Besuch
lohnt sich auf jeden Fall! Leckere
heiße Waffeln und Kaffee laden
zum Verweilen ein. Die Erlöse ge-
hen an gemeinnützige Zwecke.
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 30. 30. 30. 30. 30. November November November November November,,,,, 1. 1. 1. 1. 1.     Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-
ventventventventvent
11 Uhr - Gottesdienst mit 11 Uhr - Gottesdienst mit 11 Uhr - Gottesdienst mit 11 Uhr - Gottesdienst mit 11 Uhr - Gottesdienst mit TTTTTauferauferauferauferaufer-----
innerung.innerung.innerung.innerung.innerung. Pfarrerin Pulwey-Langer-
beins.
Die eigene Taufkerze kann und
soll gerne mitgebracht werden.
Anschl. Kirchenkaffee
Montag, 1. DezemberMontag, 1. DezemberMontag, 1. DezemberMontag, 1. DezemberMontag, 1. Dezember
15 Uhr - Spielenachmittag für alle
im Gemeindesaal
Dienstag, 2. DezemberDienstag, 2. DezemberDienstag, 2. DezemberDienstag, 2. DezemberDienstag, 2. Dezember
17:30 Uhr - Jugendgruppe
18 Uhr - Bibel- und Gebetskreis
Mittwoch, 3. DezemberMittwoch, 3. DezemberMittwoch, 3. DezemberMittwoch, 3. DezemberMittwoch, 3. Dezember
9 Uhr - Seniorenfrühstück im Ge-
meindesaal
10 Uhr - Baby-Konzert in der Kir-
che
15 Uhr - Spiele-Nachmittag für
Senioren in der Villa Erlenberg
15 Uhr - Frauenkreis (wird ver-
schoben auf den 10. Dezember)
Donnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. Dezember
12 Uhr - Mittagessen für Senioren
in der Villa Erlenberg (fällt heute
aus)
15 Uhr - Seniorenadventsfeier
16-17:30 Uhr - Kirchenkids
18:30 Uhr - Evangelischer Kir-
chenchor
Freitag, 5. DezemberFreitag, 5. DezemberFreitag, 5. DezemberFreitag, 5. DezemberFreitag, 5. Dezember
10 Uhr - Kirchenmäuse im Kinder-
treff
16-17:30 Uhr - Konfirmandenun-
terricht
17:30-18:30 Uhr - Krippenspiel-
probe
17:30 Uhr - Teamertreff
VorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungen
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 2. 2. 2. 2. 2.     AdventAdventAdventAdventAdvent
11 Uhr -11 Uhr -11 Uhr -11 Uhr -11 Uhr - Gottesdienst mit AM
(Einzelkelche), Prädikant Röhr-
bein
Musik: Posaunenchor des BGH
Herchen; anschl. Kirchenkaffee
Babykonzerte für Babys von 0 bisBabykonzerte für Babys von 0 bisBabykonzerte für Babys von 0 bisBabykonzerte für Babys von 0 bisBabykonzerte für Babys von 0 bis

2 Jahre2 Jahre2 Jahre2 Jahre2 Jahre (akustische und klassi-
sche Musik), jeden 1. Mittwoch
im Monat von 10 bis 10:30 Uhr in
der Kirche. Termine: 7. Januar, 4.
Februar, 1. April, 6. Mai, 3. Juni.
Teilnahme kostenlos. Für weitere
Fragen:
babykonzert.eitorf@posteo.de
Am 3.Am 3.Am 3.Am 3.Am 3.     Advent um 18 Uhr ladenAdvent um 18 Uhr ladenAdvent um 18 Uhr ladenAdvent um 18 Uhr ladenAdvent um 18 Uhr laden
wir zum Lichtergottesdienst ein.wir zum Lichtergottesdienst ein.wir zum Lichtergottesdienst ein.wir zum Lichtergottesdienst ein.wir zum Lichtergottesdienst ein.
Um 11 Uhr findet kein Gottes-
dienst statt.
FFFFFestgottesdienste zu estgottesdienste zu estgottesdienste zu estgottesdienste zu estgottesdienste zu WWWWWeihnach-eihnach-eihnach-eihnach-eihnach-
tententententen
Heiliger Heiliger Heiliger Heiliger Heiliger AbendAbendAbendAbendAbend
14:30 Uhr - Familiengottesdienst
mit Krippenspiel, Pfarrerin Pul-
wey-Langerbeins und Kindergar-
ten
15:30 Uhr - Festgottesdienst mit
Krippenspiel, Pfarrerin Pulwey-
Langerbeins und Konfirmanden
16.45 Uhr - Festgottesdienst mit
Krippenspiel, Pfarrerin Pulwey-
Langerbeins und Konfirmanden
18 Uhr - Christvesper, Pfarrerin
Pulwey-Langerbeins, Musik: Evan-
gelischer Kirchenchor Eitorf unter
der Leitung von Markus Wolters
1.1.1.1.1.     WWWWWeihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstag
16 Uhr - Lesegottesdienst, Julia
Dönges
um 11 Uhr - kein Gottesdienst
2.2.2.2.2.     WWWWWeihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstag
11 Uhr - Festgottesdienst, Pfarre-
rin Pulwey-Langerbeins
SilvesterSilvesterSilvesterSilvesterSilvester
18 Uhr - Jahresschlussgottes-
dienst
NeujahrNeujahrNeujahrNeujahrNeujahr
keine Gottesdienste
Weitere Informationen zu allenWeitere Informationen zu allenWeitere Informationen zu allenWeitere Informationen zu allenWeitere Informationen zu allen
Veranstaltungen unter:Veranstaltungen unter:Veranstaltungen unter:Veranstaltungen unter:Veranstaltungen unter:
https://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://www.ev-kirche-eitorf.ev-kirche-eitorf.ev-kirche-eitorf.ev-kirche-eitorf.ev-kirche-eitorf.de/.de/.de/.de/.de/
wirwirwirwirwir-ueber-ueber-ueber-ueber-ueber-uns/aktuelles-uns/aktuelles-uns/aktuelles-uns/aktuelles-uns/aktuelles
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten Gemeindeamt,
Bahnhofstraße 17
Montag, Mittwoch bis Freitag
10 bis 12 Uhr
Dienstag, 14 bis 16 Uhr, vormit-
tags geschlossen
Tel. 02243-6179
Fax 02243-80482
E-Mail:
kontakt@ev-kirche-eitorf.de
Pfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-Langer-----
beinsbeinsbeinsbeinsbeins
Mobil 0175-2762665
E-Mail:
pfarrerin@ev-kirche-eitorf.de
(Sprechstunde nach Vereinbarung)
Gemeindeschwester SandrGemeindeschwester SandrGemeindeschwester SandrGemeindeschwester SandrGemeindeschwester Sandra Stera Stera Stera Stera Ster-----
zenbachzenbachzenbachzenbachzenbach

Mobil 0160-90902958
E-Mail: gemeindeschwester@
ev-kirche-eitorf.de
Gemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer in
Elke RubachElke RubachElke RubachElke RubachElke Rubach
Mobil 0162-5324077
Hausmeister Hausmeister Hausmeister Hausmeister Hausmeister WWWWWaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutsch

Mobil 0151-42653950
Evangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer Kindergarten
Goethestraße 16
Leiterin Eugenie Maar
Tel. 02243-2430
E-Mail: kiga@ev-kirche-eitorf.de

Sonntag, 30. November (ErsterSonntag, 30. November (ErsterSonntag, 30. November (ErsterSonntag, 30. November (ErsterSonntag, 30. November (Erster
Advent)Advent)Advent)Advent)Advent)
10 Uhr - Übertragung des Zentral-
Gottesdienstes unseres Bezirks-
apostels Pöschel aus Bielefeld
Mittwoch, 3. DezemberMittwoch, 3. DezemberMittwoch, 3. DezemberMittwoch, 3. DezemberMittwoch, 3. Dezember
19:30 Uhr - Gottesdienst
Sonntag, 7. Dezember (ZweiterSonntag, 7. Dezember (ZweiterSonntag, 7. Dezember (ZweiterSonntag, 7. Dezember (ZweiterSonntag, 7. Dezember (Zweiter
Advent)Advent)Advent)Advent)Advent)
10 Uhr - Gottesdienst zum zwei-
ten Advent
Mittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. Dezember
19:30 Uhr - Gottesdienst
Sonntag, 14. Dezember (DritterSonntag, 14. Dezember (DritterSonntag, 14. Dezember (DritterSonntag, 14. Dezember (DritterSonntag, 14. Dezember (Dritter
Advent)Advent)Advent)Advent)Advent)
10 Uhr - Gottesdienst zum dritten
Advent
Mittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. Dezember
19:30 Uhr - Gottesdienst mit un-
serem Apostel Otten

Samstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. Dezember
16 Uhr - Weihnachtsfeier gemein-
sam mit der Gemeinde Much in
Much, Schulstr. 7
Der Wortgottesdienst wird musi-
kalisch umrahmt und hat seinen
Höhepunkt in der Sündenverge-
bung und der Feier des Heiligen
Abendmahles.
Gäste sind herzlich willkommen.
Weiterhin werden sonntags umsonntags umsonntags umsonntags umsonntags um
10 Uhr und mittwochs um 19:3010 Uhr und mittwochs um 19:3010 Uhr und mittwochs um 19:3010 Uhr und mittwochs um 19:3010 Uhr und mittwochs um 19:30
Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr VVVVVideogottesdiensteideogottesdiensteideogottesdiensteideogottesdiensteideogottesdienste durchge-
führt und über einen YouTube-Li-
vestream und als Telefonübertra-
gung ausgestrahlt.

Weitere Informationen und Termi-
ne sind unter www.nak-west.de
und www.nak-bonn.de abrufbar.
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Weihnachtskonzert: Celtic Folk Rock
„Irish Stew“ im Theater am Park

KulturGUTschein
Kultur schenken statt Krawatten - Der KulturGUTschein Eitorf als ideales
Weihnachtsgeschenk

Irish Stew, Foto: Christoph SeelbachIrish Stew, Foto: Christoph SeelbachIrish Stew, Foto: Christoph SeelbachIrish Stew, Foto: Christoph SeelbachIrish Stew, Foto: Christoph Seelbach

Erleben Sie die Neuinterpretati-
on der irischen und schottischen
Folkmusik mit der Band Irish
Stew! Mit rockigen Rhythmen,
einfühlsamen Balladen und atem-
beraubenden Instrumentals be-
geistert die Band ihr Publikum in
diesem Jahr auch in Eitorf. Die
mitreißenden irischen Trinklieder
animieren wirklich jeden zum Tan-

KulturgutscheinKulturgutscheinKulturgutscheinKulturgutscheinKulturgutschein

Weihnachten steht vor der Tür und
viele fragen sich: Was schenke ich
dieses Jahr meinen Liebsten? Das
Kulturamt Eitorf hat die perfekte
Antwort: den KulturGUTscheinden KulturGUTscheinden KulturGUTscheinden KulturGUTscheinden KulturGUTschein -
ein Geschenk, das Freude berei-
tet, Gemeinschaft stiftet und
gleichzeitig die lokale Kultursze-
ne stärkt.
Ob Theateraufführung, Konzert
oder Kabarett - mit dem KKKKKulturulturulturulturultur-----
GUTscheinGUTscheinGUTscheinGUTscheinGUTschein können Kulturfreun-
de aus einem vielfältigen Ange-
bot wählen. Der Gutschein ist fle-
xibel einsetzbar und gültig für alle
Veranstaltungen des Kulturbüros
der Gemeindeverwaltung Eitorf.
So wird Schenken ganz einfach
und zugleich zu einem Beitrag für
das kulturelle Leben vor Ort.
„Mit dem KKKKKulturGUTscheinulturGUTscheinulturGUTscheinulturGUTscheinulturGUTschein ver-
schenken Sie nicht nur ein Ein-

trittsticket, sondern ein Erlebnis,
das in Erinnerung bleibt“, sagt
Thomas Feldkamp, Leiter des Kul-

turbüros der Gemeinde Eitorf.
„Gerade in der Weihnachtszeit ist
es ein schönes Zeichen, Kultur und

Begegnung in den Mittelpunkt zu
stellen.“
Der KulturGUTscheinKulturGUTscheinKulturGUTscheinKulturGUTscheinKulturGUTschein ist ab sofort
im Kulturbüro des Eitorfer Rat-
hauses erhältlich.
Der Wert kann individuell gewählt
werden - ideal also für jedes Bud-
get.
Weihnachten wird kulturell in Ei-Weihnachten wird kulturell in Ei-Weihnachten wird kulturell in Ei-Weihnachten wird kulturell in Ei-Weihnachten wird kulturell in Ei-
torf!torf!torf!torf!torf!
Verschenken Sie bleibende Ein-
drücke, gemeinsames Lachen,
Musik- und Theatermomente mit
dem KulturGUTschein.KulturGUTschein.KulturGUTschein.KulturGUTschein.KulturGUTschein.
Weitere Informationen:Weitere Informationen:Weitere Informationen:Weitere Informationen:Weitere Informationen:
Kulturbüro Eitorf
Markt 1, 53783 Eitorf
Telefon:
02243/89-185 oder 89-111
E-Mail: Kulturbuero@eitorf.de
Web:
www.eitorf.de/veranstaltungen

zen und Mitsingen. Seien Sie
dabei und freuen Sie sich auf die
überwältigende Atmosphäre und
die kraftvolle Musik. In ihrem
Weihnachtskonzert klingen auch
besinnliche Töne an.
2024 hat Irish Stew den Preis für

die beste Folkrockband des Jah-
res beim 42. Deutschen Pop- &
Rockpreis gewonnen.
Das Konzert findet am 13. De-
zember 2025 um 19 Uhr im Eitor-
fer Theater am Park statt. Tickets
sind im Vorverkauf für 16,- €, im

Kulturbüro, Rathaus, Markt 1,
53783 Eitorf erhältlich oder an der
Abendkasse für 18 €. TTTTTickickickickicketseretseretseretseretser-----
vicevicevicevicevice: Karten zum VVK-Preis kön-
nen per E-Mail vorbestellt wer-
den unter kulturbuero@eitorf.de
oder telefonisch 02243/89-185
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Kölner

Circus
WeihnachtsWeihnachts

Hotline

0221
2801

Jetzt Tickets sichern!Jetzt Tickets sichern!JUBILÄUMSEDITIONJUBILÄUMSEDITION

koelner-weihnachtscircus.dekoelner-weihnachtscircus.de
KÖLN - AN DER ZOOBRÜCKEKÖLN - AN DER ZOOBRÜCKE

1010. . 1010. . 

Zehn Jahre Kölner Weihnachtscircus

Katja und Ilja Smitt mit den Crystal Sisters und Fraser Hooper (m.)Katja und Ilja Smitt mit den Crystal Sisters und Fraser Hooper (m.)Katja und Ilja Smitt mit den Crystal Sisters und Fraser Hooper (m.)Katja und Ilja Smitt mit den Crystal Sisters und Fraser Hooper (m.)Katja und Ilja Smitt mit den Crystal Sisters und Fraser Hooper (m.)

„Wirklich beeindruckend und emo-
tional“ - die Zuschauer des Palast-
zelts werden auch in der 10. Aus-
gabe des Kölner Weihnachtscircus
begeistert und mit Wohlgefühl im
Herzen aus der Vorstellung gehen.
Dafür sorgen Katja und Ilja Smitt -
sie schaffen filmische Zirkuskunst vol-
ler Emotion, Musik und Staunen.
Ihre Shows berühren das Herz und
nähren die Seele - ein Erlebnis, das
bleibt. Vom 28.11.2025 bis zum
04.01.2026 laufen die Shows an
der Zoobrücke / KölnMesse in Deutz.
Katja und Ilja Smitt leben ihre Vision -
sie suchen die Künstler nicht nur
nach der Darbietung aus, son-
dern kreieren eine Show, die Top-
Künstler, Technik und Ambiente
zu einem Gesamtengagement der
Spitzenklasse werden lässt.
„Bei uns bekommen die Menschen
nicht nur zweieinhalb Stunden Spit-
zenunterhaltung“, sagt Katja. „Wir
schenken ihnen ein Erlebnis, von
dem viele gar nicht wussten, dass
sie es vermissen - oder sogar brau-
chen. Das, was unsere Zuschauer
erleben, wirkt lange nach: mit einem
Gefühl von Positivität, Energie,

Lebensfreude und Liebe. Kultur ist
unser Mittel, aber das, was wir brin-
gen, geht weit über diese hinaus. Wir
schaffen verschiedene Ebenen des Er-
lebens, die sich gegenseitig verstär-
ken - Musik, Licht, Emotion, die Ener-
gie des Publikums. Alles greift
ineinander, sodass die Menschen nicht
nur sehen oder hören, sondern wirk-
lich fühlen - im Körper, im Herzen.
Das alles macht den Besuch unserer
Show so intensiv.“
Drei Akte voller Kontraste
Das Geheimnis des Erfolgs liegt in der
Art, wie Katja und Ilja das klassische

Zirkusformat in ein fünfdimensionales
Erlebnis verwandelt haben. Seit eini-
gen Jahren arbeiten sie nach einer
festen Dramaturgie: drei große
Showblöcke, jeder aufgebaut wie eine
filmische Szene.
Das Publikum wird mitgerissen in ei-
nen magischen Fluss aus Bewegung
und Emotion, in dem jede Nummer
nahtlos in die nächste übergeht. In-
nerhalb jedes Blocks wechseln sich
die Rhythmen ab - mal mitreißend
und spektakulär, dann wieder poe-
tisch und gefühlvoll: von eleganten
Luftnummern, Tanz und Staunen bis

zu Momenten tiefer Berührung -
hin zu zauberhaften Explosionen
aus Energie und Licht. Humor und
Waghalsigkeit wechseln sich ab,
in einem Finale, das alle Sinne
anspricht.
Ein besonderes Augenmerk gilt auch
der Komik - Clown Fraser Hooper
bezieht die Zuschauer mit ein - mal
mit einer Gummi-Ente, mal mit ei-
nem „menschlichen Fisch“. Sein
Humor ist poetisch und anarchis-
tisch zugleich - eine moderne
Hommage an Charlie Chaplin und
Mr. Bean in einem.
„Menschen, die bewusst leben, of-
fen sind für Schönheit, Musik und
Staunen, werden sich bei uns rund-
um wohlfühlen“, so Ilja Smitt.
„Weiterhin empfehle ich unser VIP-
Arrangement - mit Verpflegung
(Champagnerempfang, reichhaltiges
Tapasmenü sowie eine sehr gute Aus-
wahl an alkoholischen und nichtal-
koholischen Getränken) für beson-
dere Momente mit Familie und Freun-
den oder betriebliche Feierlichkeiten.
Weitere Informationen und Tickets für
Ihren Wunschtermin finden Sie unter
www.koelner-weihnachtscircus.de.

Anzeige
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Neues aus der Gemeindebibliothek Eitorf, Siegstr. 63
Kostenfreie Lesestart-Set für Dreijährige, Elisabeth liest - Bilderbuchkino,
Computer-Sprechstunde, Offenes Sprachcafé, Samstagsöffnung im Dezember

Wanderparkplatz Bourauel instandgesetzt
- Fördermittel machten Umsetzung möglich

Kostenfreie Lesestart-Set fürKostenfreie Lesestart-Set fürKostenfreie Lesestart-Set fürKostenfreie Lesestart-Set fürKostenfreie Lesestart-Set für
DreijährigeDreijährigeDreijährigeDreijährigeDreijährige
Ab dem 21. NovemberAb dem 21. NovemberAb dem 21. NovemberAb dem 21. NovemberAb dem 21. November lädt die
Gemeindebibliothek Eitorf alle
Eltern mit dreijährigen Kindern
herzlich ein, sich ein kostenfreies
Lesestart-Set abzuholen. Diese
Sets sind Teil einer bundesweiten
Initiative zur Förderung der früh-
kindlichen Lesefähigkeit und sol-
len Familien dabei unterstützen,
das Lesen von klein auf in den
Alltag zu integrieren.
Die Lesestart-Sets enthalten ein
altersgerechtes Bilderbuch sowie
nützliche Tipps und Informationen
für Eltern, wie sie ihre Kinder spie-
lerisch an das Lesen heranführen
können.
Die Ausgabe der Lesestart-Sets
erfolgt ab dem 21. November wäh-wäh-wäh-wäh-wäh-

rend der regulären Öffnungszei-rend der regulären Öffnungszei-rend der regulären Öffnungszei-rend der regulären Öffnungszei-rend der regulären Öffnungszei-
ten der Bibliothek.ten der Bibliothek.ten der Bibliothek.ten der Bibliothek.ten der Bibliothek. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Eltern
sind eingeladen, die Gelegenheit
zu nutzen, die Bibliothek und ihr
Angebot kennenzulernen.
VeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetails
Ab dem 21. November
Kostenfreie Lesestart-Sets für
Dreijährige
Gemeindebibliothek Eitorf (Siegs-
tr. 63, 53783 Eitorf)
ComputerComputerComputerComputerComputer-Sprechstunde-Sprechstunde-Sprechstunde-Sprechstunde-Sprechstunde
Jeden Mittwoch zwischen 10:00Jeden Mittwoch zwischen 10:00Jeden Mittwoch zwischen 10:00Jeden Mittwoch zwischen 10:00Jeden Mittwoch zwischen 10:00
und 11:30 Uhrund 11:30 Uhrund 11:30 Uhrund 11:30 Uhrund 11:30 Uhr bieten für Senio-für Senio-für Senio-für Senio-für Senio-
ren und alle Interessiertenren und alle Interessiertenren und alle Interessiertenren und alle Interessiertenren und alle Interessierten kos-
tenlose Unterstützung in Compu-
ter-Themen an.
Bei Fragen zu den Möglichkeiten
der digitalen Ausleihe, Betriebs-
systemen, Internet und Nutzung
von Suchmaschinen, Office, Word
oder anderen Office-Programmen,
sowie
Bildbearbeitung
Stehen wir Ihnen gern zur Seite.
Es stehen ein PC und Tablets zur
Verfügung, Sie können aber auch

gern Ihr eigenes Gerät mitbrin-
gen. Kostenloses WLAN steht zur
Nutzung frei.
Herr Heiner Graen betreut Sie vor
Ort und hilft Ihnen weiter.
- Bei Interesse- Bei Interesse- Bei Interesse- Bei Interesse- Bei Interesse
Um Ihnen adäquate Unterstützung
geben zu können, bitten wir um
vorherige Anmeldung unter derAnmeldung unter derAnmeldung unter derAnmeldung unter derAnmeldung unter der
TTTTTelefonnummer:elefonnummer:elefonnummer:elefonnummer:elefonnummer: 02243 8952 02243 8952 02243 8952 02243 8952 02243 8952
340.340.340.340.340.
Herr Graen freut sich auf Ihren
Besuch!
VeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetails
Jeden Mittwoch
10-11:30 Uhr
Anmeldung unter: 02243 8952
340
Gemeindebibliothek Eitorf (Sieg-
straße 63, 53783 Eitorf)
Offenes SprachcaféOffenes SprachcaféOffenes SprachcaféOffenes SprachcaféOffenes Sprachcafé
Wir laden alle Interessierten dazu
ein, Freitags zwischen 17:30 undFreitags zwischen 17:30 undFreitags zwischen 17:30 undFreitags zwischen 17:30 undFreitags zwischen 17:30 und
18:30 Uhr18:30 Uhr18:30 Uhr18:30 Uhr18:30 Uhr an unserem offenen
Sprachcafé teilzunehmen.
Als Angebot zum Austausch und
der Verbesserung von Sprachqua-
lität freuen wir uns über alle, die

sich mitteilen oder/oder lernen
möchten. Egal ob Sie eine Quas-
selstrippe in verschiedenen Spra-
chen sind, Spezialthemen im Ge-
päck haben oder einfach Erzählen
möchten - wir brauchen Sie!
VeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetails
Jeden Freitag
17:30-18:30 Uhr
Gemeindebibliothek Eitorf (Sieg-
straße 63, 53783 Eitorf)
Samstagsöffnung im DezemberSamstagsöffnung im DezemberSamstagsöffnung im DezemberSamstagsöffnung im DezemberSamstagsöffnung im Dezember
Am 6. Dezember6. Dezember6. Dezember6. Dezember6. Dezember haben Sie die
Möglichkeit, von 10 bis 13 Uhr invon 10 bis 13 Uhr invon 10 bis 13 Uhr invon 10 bis 13 Uhr invon 10 bis 13 Uhr in
der Gemeindebibliothek Eitorfder Gemeindebibliothek Eitorfder Gemeindebibliothek Eitorfder Gemeindebibliothek Eitorfder Gemeindebibliothek Eitorf
nach Herzenslust zu stöbern und
auszuleihen. Alle Medien (auch
solche mit kurzen Leihfristen),
können an diesem Tag bis zurbis zurbis zurbis zurbis zur
nächsten Samstagsöffnungnächsten Samstagsöffnungnächsten Samstagsöffnungnächsten Samstagsöffnungnächsten Samstagsöffnung aus-
geliehen werden. Die besondereDie besondereDie besondereDie besondereDie besondere
Öffnung und Öffnung und Öffnung und Öffnung und Öffnung und Ausleihe findetAusleihe findetAusleihe findetAusleihe findetAusleihe findet
einmal im Monat statt.einmal im Monat statt.einmal im Monat statt.einmal im Monat statt.einmal im Monat statt.
VeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetails
Samstag, 06.12.2025
10-13 Uhr
Gemeindebibliothek Eitorf (Sieg-
straße 63, 53783 Eitorf)

Wanderparkplatz Bourauel nach Instandsetzung Herbst 2025Wanderparkplatz Bourauel nach Instandsetzung Herbst 2025Wanderparkplatz Bourauel nach Instandsetzung Herbst 2025Wanderparkplatz Bourauel nach Instandsetzung Herbst 2025Wanderparkplatz Bourauel nach Instandsetzung Herbst 2025

Im Herbst wurden die Instand-
setzungsarbeiten am Wander-
parkplatz Bourauel erfolgreich
abgeschlossen.
Bei der Maßnahme konnte die
Parkplatzoberfläche verbessert
und somit der Zugang zu
umliegenden Wanderwegen
wie den Wildwiesenweg oder
Natursteig Sieg optimiert wer-
den.
Ermöglicht wurde das Projekt
durch den Einsatz von Förder-
mitteln des Naturparks Bergi-
sches Land, die einen wichti-
gen Beitrag zur Erhaltung der
touristischen Infrastruktur leis-
ten.
Einen Förderantrag können Ge-
meinde, Städte oder Vereine im
Naturparkgebiet stellen, die
Fördersumme beträgt max.
80%.
Die Durchführung der Arbeiten
übernahm ein externer Dienst-

leister mit Unterstützung des
Gemeinde-Bauhofs.
Mit dem instandgesetzten Wan-

derparkplatz am Hohner
Weg steht Wandernden und
Naturfreunden nun wieder

ein gepflegter Ausgangs-
punkt für ihre Touren zur Verfü-
gung.
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Sprechstunden Musik- und Tanzschule

Jugendcafé Eitorf
Informationen des Jugendcafés

Sprechstunden von
Behörden und sonstigen
Einrichtungen
JobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter Eitorf,,,,, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58,
53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf
Öffnungszeiten: Montag - Donners-
tag 08.00 Uhr - 16.00 Uhr
 Freitag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Kundenhotline Eitorf
(02243/8477-499) Mo., Di., Do., Fr.
09.00 Uhr - 12.00 Uhr
 Di. 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
KreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamt
Jugendhilfezentrum Eitorf (Jugend-Jugendhilfezentrum Eitorf (Jugend-Jugendhilfezentrum Eitorf (Jugend-Jugendhilfezentrum Eitorf (Jugend-Jugendhilfezentrum Eitorf (Jugend-
amt des Rhein-Sieg-Kreises)amt des Rhein-Sieg-Kreises)amt des Rhein-Sieg-Kreises)amt des Rhein-Sieg-Kreises)amt des Rhein-Sieg-Kreises)
Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17, 53783 Eitorf 53783 Eitorf 53783 Eitorf 53783 Eitorf 53783 Eitorf,,,,,
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag
von 08.30 - 12.30 Uhr
 Montag, Dienstag, Donnerstag von
13.30 - 16.30 Uhr
Das Jugendhilfezentrum für Eitorf
und Windeck bietet folgende Diens-
te und Beratungsmöglichkeiten an:
• Kinder- und Jugendberatung
• Beratung in Fragen der Erzie-

hung, Partnerschaft, Trennung,
Scheidung und des Umgangs

• Jugendgerichtshilfe
• Jugendarbeit, Jugendpflege

• Hilfe bei Kindergefährdung
• Hilfen zur Erziehung
• Wirtschaftliche Jugendhilfe und

Unterhaltsvorschuss
• Amtsvormundschaften, Pfleg-

schaften, Beistandschaften bei
Minderjährigen

• Beurkundungen von Unterhalts-
titeln

• Vaterschaftsfeststellungen und
gemeinsame Sorgeerklärungen

• Mitwirkung im Verfahren beim
Familiengericht

• Mitwirkung im Verfahren beim
Jugendgericht

• Information und Erhebung von
Elternbeiträgen zum Besuch
von Kindertagesstätten

Termine außerhalb der oben ge-
nannten Öffnungszeiten nach tele-
fonischer Vereinbarung.
Sprechstunden der Polizeiwache
Eitorf
Bürgersprechstunde der Polizeiwa-
che Eitorf nach fernmündlicher Ab-
sprache unter Tel. 02243/943441
oder 943442.

Jugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé Eitorf
Am Eichelkamp 6
53783 Eitorf
02243-2558 /
Handy: 0157 35248435
info@jugendcafé-eitorf
www.jugendcafé-eitorf.de
Die aktuellen Öffnungszeiten und
alle weiteren Infos können auf der
Internetseite, Facebook oder Ins-
tagram eingesehen werden.
Sprechstunden erfolgen nach Ver-
einbarung.
Kreativstudio Eitorf
Das multimediale Kreativstudio
ermöglicht Ton und Videoaufnah-
men mit semiprofessionellem
Equipment und ist ein Angebot
des Jugendcafés Eitorf
Unser bestehendes Angebot:
• Tonaufnahmen für Einzel-

künstler und Bands
• Kombination von Ton und Bild

(z.B. Musikvideo)
• Videoaufnahmen / Video-

schnitt
• Fotografie (z.B. Bewerbungs-

fotos)
• Regelmäßige Workshops

Die verantwortlichen Mitarbeiter
für das Kreativstudio sind
Hansi Bourauel (Ton)
HansiBourauel@gmail.com
Sprechstunde: Jeden 1. Und 3.
Montag (außer Feiertage) von
15.00 - 18.30 Uhr
und
Enes Cantali (Bild)
enes.cantali@gmail.com
Sprechstunde: Jeden Montag (au-
ßer Feiertage) von 17.00 - 18.30
Uhr
Weitere Infos gibt es auch im Ju-
gendcafé oder auf der Facebook-
seite des Kreativstudios
www.facebook.com/Kreativstudio-
Eitorf
Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem WWWWWeg in eg in eg in eg in eg in Arbeit undArbeit undArbeit undArbeit undArbeit und
AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
immer montags von 12.30 bis
14.30 Uhr sowie mittwochs von
16 bis 18 Uhr.
Ansprechpartner sind:
Ulrich Mangel 0160-90114704,
ulrich.mangel@lernen-foerdern
rsk.de
Thomas Nolden 02243-2558,
t.nolden@jugendcafe-eitorf.de

Die Sprechstunden der Musik- und
Tanzschule Eitorf sind (außerhalb
der Schulferien) Dienstag undDienstag undDienstag undDienstag undDienstag und
Donnerstag von 9:15- 12:00 UhrDonnerstag von 9:15- 12:00 UhrDonnerstag von 9:15- 12:00 UhrDonnerstag von 9:15- 12:00 UhrDonnerstag von 9:15- 12:00 Uhr
im Theater am Park, Raum 16, 1.
Stock und nach Vereinbarung.
Wir beraten Sie unter anderem zu
Unterricht in den Fächern:
- tänzerische Früherziehung

- Ballett
- Jazz / Modern / Hip Hop Tanz
- musikalischer Früherziehung /
Grundausbildung (Rasselbande,
Funkids)
- Instrumental (Geige, Gitarre,
Bass, Blockflöte, Querflöte, Kla-
vier, Keyboard, Orgel, Schlagzeug,
Saxofon, Klarinette)

- Gesang
- Zeichen und Malen
- Vorbereitung zur Aufnahmeprü-
fung an einer Hochschule / Univer-
sität
... aber auch:
- Kann ich im meinem - Kann ich im meinem - Kann ich im meinem - Kann ich im meinem - Kann ich im meinem AlterAlterAlterAlterAlter
überhaupt noch ein Instrumentüberhaupt noch ein Instrumentüberhaupt noch ein Instrumentüberhaupt noch ein Instrumentüberhaupt noch ein Instrument
erlernen?erlernen?erlernen?erlernen?erlernen?

Musik- und Tanzschule Eitorf:
Tel. 0 22 43 - 910 730;
E-Mail: info@mu-mo.de;
h t t p s : / / w w w. M u s i k U n d Ta n z
schule.de
Gemeinde Eitorf,
Amt für Bürgerdienste und Stadt-
marketing,
Tel. 0 22 43 - 89 185.
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Kostenfrei und unverbindlich

02241 - 8668370
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Durch eine fehlerhafte Immobilienbewertung

verkaufen Eigentümer laut neuesten Statistiken im
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Mit Schwung in die Session
Eitorf startet karnevalistisch durch

50 Jahre Engagement: SPD ehrt Malcom Garner

SPD-Delegation bei der ProklamationSPD-Delegation bei der ProklamationSPD-Delegation bei der ProklamationSPD-Delegation bei der ProklamationSPD-Delegation bei der Proklamation

Mario Dahm ehrt Malcolm GarnerMario Dahm ehrt Malcolm GarnerMario Dahm ehrt Malcolm GarnerMario Dahm ehrt Malcolm GarnerMario Dahm ehrt Malcolm Garner

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Die Karnevalszeit rückt mit gro-
ßen Schritten näher - und in Eitorf
spürt man die Vorfreude überall.
Der schwungvolle Auftakt gelang
beim Appell der Brückenwache im
Schützenhof, wo die KG Närrische
Brückenwache ihre neuen Tänze
präsentierte und die Senator-
innen und Senatoren mit dem
Sessionsorden überraschte. Durch
den Nachmittag führte gewohnt
souverän unser Ratsmitglied GabiGabiGabiGabiGabi
HubertHubertHubertHubertHubert, die für beste Laune sorg-
te.
Mit einer großen Delegation war-
tete die SPD gespannt auf den

Auftritt der Eitorfer Prinzenpaare
auf den Rathaustreppen. PrinzPrinzPrinzPrinzPrinz
Lukas I.Lukas I.Lukas I.Lukas I.Lukas I., Prinzessin Jil I.Prinzessin Jil I.Prinzessin Jil I.Prinzessin Jil I.Prinzessin Jil I. und das
Kinderprinzenpaar bewiesen ein-
drucksvoll, dass sie eine fröhliche
Session garantieren. Richtig warm
wurde es der SPD-Delegation dann
bei der Proklamation, bei der Bür-
gersitzung der Turmgarde im Leo-
nardo. Mit Tanz, Musik, starken
Redebeiträgen und großartiger
Stimmung startete der Sitzungs-
karneval so, wie wir ihn lieben:
herzlich, laut und mit vielen tol-
len Begegnungen.

Alexander Jüdes

Der Sonntag stand ganz im Zei-
chen großer Wertschätzung: Der
SPD-Kreisverband ehrte in Trois-
dorf seine langjährigen Mitglie-
der. Unter den Geehrten war
auch Malcom GarnerMalcom GarnerMalcom GarnerMalcom GarnerMalcom Garner, der seit
beeindruckenden 50 Jahren Mit-
glied der SPD ist. Begleitet von
seiner Frau Ulrike GarnerUlrike GarnerUlrike GarnerUlrike GarnerUlrike Garner und
Fraktionsvorsitzendem BerndBerndBerndBerndBernd
TTTTThienelhienelhienelhienelhienel nahm er die Auszeich-
nung aus den Händen des Kreis-
vorsitzenden Mario DahmMario DahmMario DahmMario DahmMario Dahm
entgegen. Mit persönlichen An-
ekdoten erinnerte Dahm an Gar-

ners jahrzehntelanges Engage-
ment in Vorstand, Ausschüssen
und Ratsarbeit.
Für die SPD Eitorf ist diese Eh-
rung mehr als ein feierlicher Mo-
ment: Sie steht für Verlässlich-
keit, Haltung und politische Lei-
denschaft. Malcom Garner hat
die Arbeit des Ortsvereins ent-
scheidend geprägt und über vie-
le Jahre mitgetragen. Sein Ein-
satz bleibt ein wichtiger Teil un-
serer Geschichte - und ein Vor-
bild für neue Generationen.

Alexander Jüdes
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WEIHNACHTSAKTION -
Tanzen verschenken und sparen!

Bis 31. Dezember 2025 jeder Tanzkurs für Paare zum 1/2 Preis
TTTTTanzstunden in der anzstunden in der anzstunden in der anzstunden in der anzstunden in der ADTV ADTV ADTV ADTV ADTV TTTTTanz-anz-anz-anz-anz-
schule Lars Stallnigschule Lars Stallnigschule Lars Stallnigschule Lars Stallnigschule Lars Stallnig
- jetzt flexibel- jetzt flexibel- jetzt flexibel- jetzt flexibel- jetzt flexibel
- jederzeit buchbar!- jederzeit buchbar!- jederzeit buchbar!- jederzeit buchbar!- jederzeit buchbar!
Angebot auch des Einzelti-Angebot auch des Einzelti-Angebot auch des Einzelti-Angebot auch des Einzelti-Angebot auch des Einzelti-
ckckckckckets oder 10erets oder 10erets oder 10erets oder 10erets oder 10er-Karte nutzen-Karte nutzen-Karte nutzen-Karte nutzen-Karte nutzen
Die Die Die Die Die TTTTTanzlehrer der anzlehrer der anzlehrer der anzlehrer der anzlehrer der ADTV ADTV ADTV ADTV ADTV TTTTTanz-anz-anz-anz-anz-
schule Lars Stallnig heißen alleschule Lars Stallnig heißen alleschule Lars Stallnig heißen alleschule Lars Stallnig heißen alleschule Lars Stallnig heißen alle
tanzbegeisterten tanzbegeisterten tanzbegeisterten tanzbegeisterten tanzbegeisterten TänzerinnenTänzerinnenTänzerinnenTänzerinnenTänzerinnen
und und und und und Tänzer nun schon seit demTänzer nun schon seit demTänzer nun schon seit demTänzer nun schon seit demTänzer nun schon seit dem
Herbst 2012 zu ihren Herbst 2012 zu ihren Herbst 2012 zu ihren Herbst 2012 zu ihren Herbst 2012 zu ihren TTTTTanzkuranzkuranzkuranzkuranzkur-----
sen im sen im sen im sen im sen im Ambiente der altenAmbiente der altenAmbiente der altenAmbiente der altenAmbiente der alten
Hennefer Feuerwache in derHennefer Feuerwache in derHennefer Feuerwache in derHennefer Feuerwache in derHennefer Feuerwache in der
KaiserstrKaiserstrKaiserstrKaiserstrKaiserstr..... 1a herzlich willk 1a herzlich willk 1a herzlich willk 1a herzlich willk 1a herzlich willkom-om-om-om-om-
menmenmenmenmen
Die dynamischen Hennefer
Tanzlehrer aus der Kaiserstra-
ße begrüßen nach den Oster-
ferien wieder alle Tanzinteres-
sierten mit den neuen Kursen
für Einsteiger und Fortgeschrit-
tene.
Besonders angesprochen wer-
den auch die Einsteiger, wel-
che Lust haben im Grundkur-
sus die wichtigen Grundschrit-
te des Paartanzens zu erler-
nen.
Die Grundkurse finden ab Ok-
tober und November statt und
können auch bei freier Termin-
wahl besucht werden. Dadurch

ist allen Teilnehmern größte Fle-
xibiltät gewährleistet.
Flex-Angebot für alle PFlex-Angebot für alle PFlex-Angebot für alle PFlex-Angebot für alle PFlex-Angebot für alle Paarkuraarkuraarkuraarkuraarkur-----
se inkl.se inkl.se inkl.se inkl.se inkl. Disco-F Disco-F Disco-F Disco-F Disco-Fooooox,x,x,x,x,     TTTTTango ango ango ango ango Argen-Argen-Argen-Argen-Argen-
tino und Salsa:tino und Salsa:tino und Salsa:tino und Salsa:tino und Salsa:
Einzelticket 20,00 € pro PersonEinzelticket 20,00 € pro PersonEinzelticket 20,00 € pro PersonEinzelticket 20,00 € pro PersonEinzelticket 20,00 € pro Person
10er10er10er10er10er-Karte 150,00 € pro P-Karte 150,00 € pro P-Karte 150,00 € pro P-Karte 150,00 € pro P-Karte 150,00 € pro Pererererer-----
sonsonsonsonson
Alle Alle Alle Alle Alle WWWWWeihnachtsangebote dazueihnachtsangebote dazueihnachtsangebote dazueihnachtsangebote dazueihnachtsangebote dazu
finden Sie unter wwwfinden Sie unter wwwfinden Sie unter wwwfinden Sie unter wwwfinden Sie unter www.tanzen-.tanzen-.tanzen-.tanzen-.tanzen-
mit-lars.de/gutscheinmit-lars.de/gutscheinmit-lars.de/gutscheinmit-lars.de/gutscheinmit-lars.de/gutschein
Viele Tänzerinnen und Tänzer
aus dem gesamten Rhein-Sieg-
Kreis besuchen die junge Tanz-
schule im Herzen von Hennef
bereits und sind begeistert vom
frischen und hellen Ambiente der
ADTV Tanzschule in der Kaiser-
str. 1a in Hennef.
Die Möglichkeit des Umkleidens
in separaten Räumen wird ge-
rade von den Fitness-Freunden
und FreeStyle- und Hip Hop Tän-
zern dankbar angenommen und
reichlich genutzt. Die Tageslicht
durchfluteten Räume und Säle
schaffen eine besondere Atmos-
phäre.
Die junge Tanzschule liegt eben-
erdig als Ladenlokal direkt an
der Frankfurter Straße und ist
besonders für Eltern mit Kindern

und Kinderwagen,
aber auch für Seni-
oren geeignet.
Alle Interessierten
und Freunde sind
herzlich willkom-
men auch einmal
durch die modernen
Räume zu flanieren
und sich über die
Angebote informie-
ren zu lassen:
Besuchen Sie uns
doch im Internet
unter oder direkt in
der Kaiserstr. 1a in
Hennef täglich ab
14 Uhr und schnup-
pern in die Kurse
der jungen ADTV
Tanzschule hinein.
Tipp: Probieren SieTipp: Probieren SieTipp: Probieren SieTipp: Probieren SieTipp: Probieren Sie
jetzt auch die Fit-jetzt auch die Fit-jetzt auch die Fit-jetzt auch die Fit-jetzt auch die Fit-
ness-Workouts aus:ness-Workouts aus:ness-Workouts aus:ness-Workouts aus:ness-Workouts aus:
LES MILLS BODLES MILLS BODLES MILLS BODLES MILLS BODLES MILLS BODYBALANCEYBALANCEYBALANCEYBALANCEYBALANCE
LES MILLS BODLES MILLS BODLES MILLS BODLES MILLS BODLES MILLS BODYPUMPYPUMPYPUMPYPUMPYPUMP
JUMPING FITNESSJUMPING FITNESSJUMPING FITNESSJUMPING FITNESSJUMPING FITNESS
Zumba FitnessZumba FitnessZumba FitnessZumba FitnessZumba Fitness
Step Step Step Step Step AerobicAerobicAerobicAerobicAerobic
Buchen Sie einfach Ihre Probe-Buchen Sie einfach Ihre Probe-Buchen Sie einfach Ihre Probe-Buchen Sie einfach Ihre Probe-Buchen Sie einfach Ihre Probe-
stunde unter wwwstunde unter wwwstunde unter wwwstunde unter wwwstunde unter www.tanzen-mit-.tanzen-mit-.tanzen-mit-.tanzen-mit-.tanzen-mit-
lars.de!lars.de!lars.de!lars.de!lars.de!

Wir freuen uns, Sie in unserer
jungen Tanzschule zu treffen,
beraten Sie gerne vor Ort
und stehen bei Rückfragen na-
türlich auch unter der Tanz-
schulnummer
02242 - 9 35 85 84
zur Verfügung!
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Erster Advent und Weihnachtsmarkt
Die Vorfreude auf Weihnachten startet mit Glühweinduft und Lichterglanz

Wenn es dunkel wird, leuchten die Lichter.Wenn es dunkel wird, leuchten die Lichter.Wenn es dunkel wird, leuchten die Lichter.Wenn es dunkel wird, leuchten die Lichter.Wenn es dunkel wird, leuchten die Lichter.

Langsam wird es richtig winter-
lich - und was passt besser zum
kalten und feuchten Winterwet-
ter, als ein dampfend heißer Glüh-
wein, eine heiße Schokolade oder
ein duftender Punsch? Das alles
findet man am ersten Advents-
Wochenende von Freitag, 28., bis
Sonntag, 30. November, auf dem
Marktplatz in Eitorf. Denn traditi-
onell ist dies das Weihnachts-
markts-Wochenende. Offiziell er-

öffnet wird das romantische Lich-
terfest im Herzen von Eitorf am
Freitag um 15 Uhr durch die stell-
vertretende Bürgermeisterin Pet-
ra Pipke. Los geht es allerdings
schon - wie an allen Tagen - um
11 Uhr. Bis 21 Uhr kann man den
Hüttenzauber am Freitag und
Samstag genießen, am Sonntag
schließt der Markt um 20 Uhr.....
Die Geschichte der Weihnachts-
märkte reicht weit bis ins Mittel-

alter zurück. Bereits im 14. und
15. Jahrhundert fanden in vielen
Städten Mitteleuropas sogenann-
te Winter- oder Dezembermärkte
statt. Diese Märkte hatten ur-
sprünglich keinen religiösen Hin-
tergrund. Sie dienten vor allem
dazu, dass sich die Menschen vor
Beginn der kalten Jahreszeit mit
Lebensmitteln, Kleidung und an-
deren Waren versorgen konnten.
Mit der Zeit wandelten sich die

praktischen Kaufmärkte zu festli-
chen Veranstaltungen. Besonders
im 16. Jahrhundert begannen
Handwerker und Bäcker, auf die-
sen Märkten spezielle Waren an-
zubieten, die für die Weihnachts-
zeit bestimmt waren - etwa Spiel-
zeug, Lebkuchen und Süßigkei-
ten.
So entstanden Märkte, die nicht
nur der Versorgung dienten, son-
dern auch der Vorfreude auf das
Weihnachtsfest. Sie wurden bald
„Christkindlmärkte“ oder „Weih-
nachtsmärkte“ genannt, weil sie
eng mit den christlichen Bräuchen
rund um die Geburt Jesu verbun-
den waren. Im Zuge der Reforma-
tion im 16. Jahrhundert änderten
sich auch die Figuren des Weih-
nachtsbrauchtums. Martin Luther
führte das Christkind als neue
Gabenbringerin ein, um die Auf-
merksamkeit von den Heiligen,
insbesondere dem Nikolaus, auf
die Geburt Christi zu lenken.
Im 19. Jahrhundert wurden Weih-
nachtsmärkte immer stärker mit
der bürgerlichen Weihnachtskul-
tur verbunden. Mit der Verbrei-
tung des geschmückten Weih-
nachtsbaumes, des Geschenke-
austauschs und des Advents-
brauchtums wuchs auch ihre Be-
deutung. Nach dem Zweiten Welt-
krieg wurden sie zu einem Sym-
bol für Gemeinschaft, Frieden und
Tradition. Städte in ganz Europa
griffen die Idee wieder auf, und in
den letzten Jahrzehnten haben
sich Weihnachtsmärkte sogar
weltweit verbreitet - von den USA
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Ein Angebot für Groß und Klein gibt es in Eitorf.Ein Angebot für Groß und Klein gibt es in Eitorf.Ein Angebot für Groß und Klein gibt es in Eitorf.Ein Angebot für Groß und Klein gibt es in Eitorf.Ein Angebot für Groß und Klein gibt es in Eitorf.

Für die Weihnachtsbäume und den Nikolaus sorgt der Aktivkreis.Für die Weihnachtsbäume und den Nikolaus sorgt der Aktivkreis.Für die Weihnachtsbäume und den Nikolaus sorgt der Aktivkreis.Für die Weihnachtsbäume und den Nikolaus sorgt der Aktivkreis.Für die Weihnachtsbäume und den Nikolaus sorgt der Aktivkreis.

über Japan bis nach Australien.
Sie sind heute fester Bestandteil
der Adventszeit. Zwischen Holz-
buden, Lichterketten und Tannen-
zweigen genießen Menschen
Glühwein, gebrannte Mandeln
und regionale Spezialitäten. Da-
mit sind Weihnachtsmärkte nicht
nur ein Ort des Handels, sondern
auch ein Symbol für Geselligkeit,
Wärme und Vorfreude auf das Fest
der Liebe.
Angebote auf dem Angebote auf dem Angebote auf dem Angebote auf dem Angebote auf dem WWWWWeihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-
markt und ihre markt und ihre markt und ihre markt und ihre markt und ihre TTTTTrrrrraditionenaditionenaditionenaditionenaditionen
Eines der bekanntesten Angebo-
te auf dem Weihnachtsmarkt ist
der Glühwein - ein heißes, ge-
würztes Getränk aus Rotwein,
Zucker und Gewürzen wie Zimt
und Nelken. Der Brauch, im Win-
ter warme, gewürzte Getränke zu
trinken, reicht bis ins Mittelalter
zurück. Ursprünglich kam die Idee
aus der römischen Antike: Die
Römer mischten ihren Wein mit
Honig und Gewürzen wie Pfeffer,
Lorbeer oder Datteln. Dieses Ge-
tränk nannte man „Conditum Pa-
radoxum“, und es sollte nicht nur
besser schmecken, sondern auch
gesund sein. Im Mittelalter über-
nahmen die Menschen in Europa

diese Idee. Wein wurde mit Zimt,
Nelken, Ingwer oder Kardamom
gemischt und leicht erhitzt, um

ihn haltbarer und bekömmlicher
zu machen. Diese Gewürze waren
damals sehr kostbar und galten

als Zeichen von Wohlstand.
Der moderne Glühwein entstand
wahrscheinlich im 19. Jahrhundert
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Michael Liebing wird Geschäftsführer bei Gerstäcker
Fokus auf Logistik und Standortentwicklung
Mit dem erfahrenen Supply-Mit dem erfahrenen Supply-Mit dem erfahrenen Supply-Mit dem erfahrenen Supply-Mit dem erfahrenen Supply-
Chain-Experten stärkt Gerstä-Chain-Experten stärkt Gerstä-Chain-Experten stärkt Gerstä-Chain-Experten stärkt Gerstä-Chain-Experten stärkt Gerstä-
cker seine Führungsstrukturcker seine Führungsstrukturcker seine Führungsstrukturcker seine Führungsstrukturcker seine Führungsstruktur
und setzt ein klares Signal fürund setzt ein klares Signal fürund setzt ein klares Signal fürund setzt ein klares Signal fürund setzt ein klares Signal für
Wachstum und Zukunftsfähig-Wachstum und Zukunftsfähig-Wachstum und Zukunftsfähig-Wachstum und Zukunftsfähig-Wachstum und Zukunftsfähig-
kkkkkeit am Standort Eitorfeit am Standort Eitorfeit am Standort Eitorfeit am Standort Eitorfeit am Standort Eitorf.....
Eitorf, November 2025 - Die
Johannes Gerstäcker Verlag
GmbH erweitert ihre Ge-
schäftsführung: Zum 3. Novem-
ber 2025 tritt Michael Liebing
als weiterer Geschäftsführer in
das Führungsteam ein. In sei-
ner neuen Rolle verantwortet
er die Bereiche Logistik, Haus-
technik, Arbeitssicherheit, Pro-
jektmanagement und das Call-
center. Darüber hinaus über-
nimmt er die disziplinarische
Leitung für den gesamten
Standort.
Zuletzt war Liebing als Director
für Interims- und Beratungspro-
jekte bei Orban Consulting tä-
tig. Dort übernahm er für inter-
nationale Kunden strategische

und operative Führungsverant-
wortung - unter anderem als
Chief Operating Officer in der
Handelslogistik und als Senior
Vice President Logistik & Supply
Chain für die europäische Han-
delslogistik eines globalen
Marktführers. In dieser Funktion
begleitete er Projekte im Um-
fang von über 100 Millionen Euro,
die auf die Automatisierung und
Restrukturierung zentraler Lo-
gistikstandorte in Europa ausge-
richtet waren. Zuvor bekleidete
er Führungspositionen bei HESS
Automotive, der Schmersal
Group, Salzgitter AG und Bosch
Rexroth.
„Mit Michael Liebing gewinnen
wir einen erfahrenen Führungs-
experten, der die Entwicklung
unseres Standortes Eitorf ent-
scheidend voranbringen wird -
insbesondere in den Bereichen
Logistik und Prozessoptimie-
rung“, betont Peter Schnur-Ka-

mita, CEO der Johannes Gerstä-
cker Verlag GmbH, der weiterhin
den Bereich Marketing verant-
wortet.
Zur Geschäftsführung gehören
neben Peter Schnur-Kamita und
Michael Liebing auch Simon Ru-
ner (EDV, Rechnungswesen und

Controlling) sowie Christian
Geyer (Einkauf / Key Account).
Mit der neuen Struktur stärkt
Gerstäcker seine Führungsor-
ganisation und stellt die Wei-
chen für nachhaltiges Wachs-
tum und zukunfts-orientierte
Standortentwicklung.

Schön geschmückten Hütten gehören zum Weihnachtmarkt.Schön geschmückten Hütten gehören zum Weihnachtmarkt.Schön geschmückten Hütten gehören zum Weihnachtmarkt.Schön geschmückten Hütten gehören zum Weihnachtmarkt.Schön geschmückten Hütten gehören zum Weihnachtmarkt.

in Deutschland. Er wurde ein be-
liebtes Wintergetränk, weil er
wunderbar wärmte und mit sei-
nem Duft von Gewürzen perfekt
in die Adventszeit passte. In Eitorf
gibt es auch weißen Glühwein,
Kinderpunsch ohne Alkohol oder
sogar Punsch. Auch Lebkuchen
gehören zu den typischen Spezia-
litäten in der Adventszeit. Auch
seine Geschichte reicht bis ins
Mittelalter zurück. Denn ur-
sprünglich stammt der Lebkuchen
aus Klöstern, in denen Mönche
ihn im 12. Jahrhundert herstell-
ten.
Sie verwendeten Honig statt Zu-
cker, weil Zucker damals sehr teuer
war. Dazu kamen Mehl, Nüsse und
Gewürze wie Zimt, Nelken, Anis,
Koriander und Ingwer. Diese Ge-
würze kamen über alte Handels-
wege - zum Beispiel über Venedig
- aus fernen Ländern nach Euro-
pa. Sie galten als sehr kostbar
und wurden oft auch in der Heil-
kunde verwendet, da man glaub-
te, sie seien gesund. Ein
besonders berühmtes Zentrum
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Feuer spendet Wärme und Licht auf dem Weihnachtsmarkt.Feuer spendet Wärme und Licht auf dem Weihnachtsmarkt.Feuer spendet Wärme und Licht auf dem Weihnachtsmarkt.Feuer spendet Wärme und Licht auf dem Weihnachtsmarkt.Feuer spendet Wärme und Licht auf dem Weihnachtsmarkt.

Kunsthandwerk ist fester Bestand-Kunsthandwerk ist fester Bestand-Kunsthandwerk ist fester Bestand-Kunsthandwerk ist fester Bestand-Kunsthandwerk ist fester Bestand-
teil von Weihnachtsmärkten.teil von Weihnachtsmärkten.teil von Weihnachtsmärkten.teil von Weihnachtsmärkten.teil von Weihnachtsmärkten.

der Lebkuchenherstellung wurde
die Stadt Nürnberg. Dort lebten
viele Gewürzhändler, und rund um
die Stadt gab es große Wälder mit
vielen Bienenstöcken, also reich-
lich Honig. So konnte man den
Lebkuchen dort besonders gut
herstellen.
Die auf Weihnachtsmärkten an-
gebotenen Bratwürste und Sup-

pen haben dagegen eine prakti-
sche Herkunft - sie sollten Markt-
besucher im Winter wärmen und
stärken. Viele Stände bieten auch
handgefertigte Waren wie Holz-
spielzeug, Krippenfiguren, Kerzen,
Schmuck oder Weihnachtsdeko-
rationen an. Diese Tradition
stammt aus dem 16. und 17. Jahr-
hundert, als Handwerker auf den
Märkten ihre Arbeiten anboten.
Zur Gestaltung des Weihnachts-
markts gehören heute auch immer
Tannenbäume, die erst im 19. Jahr-
hundert zum Symbol des Weih-
nachtsfestes wurden. In Eitorf
stellt der Aktivkreis wieder 30
Weihnachtsbäume im Ortskern
auf, die von Kindergärten und
Grundschulen als Baumpaten
weihnachtlich dekoriert werden
können. Diese geschmückten
Weihnachtsbäume sollen über den
Weihnachtsmarkt hinaus eine
weihnachtliche Atmosphäre für
Klein und Groß bieten. Auch die
Weihnachtsbeleuchtung im Orts-
kern sowie der Nikolaus, der mit
Engeln über den Weihnachtsmarkt

zieht, ist ein Geschenk des Aktiv-
kreis an die Eitorfer Bürger.
Wie in jedem Jahr begleitet ein
musikalisches Programm den Ei-
torfer Weihnachtsmarkt. Am Frei-
tag wird dies von den Kindern der
örtlichen Kindergärten auf der
Bühne am Pavillon gestaltet. Am

Samstag unterhalten traditionell
Oikumena Brass und Young Hope
die Marktbesucher und am Sonn-
tag gibt es Swinging Christmas.
Mit dazu gehört auch die Vorstel-
lung der neuen Eitorfer Künstler-
Tasse durch den Heimatverein.
(Inga Sprünken)



Mitteilungsblatt Eitorf | 65. Jahrgang | Nr. 48 | Freitag, 28. November 2025 | Kw 48 | mitteilungsblatt-eitorf.de/e-paper24

Musical „Der kleine Tag“ mit Riesenerfolg und vielen
Gänsehaut-Momenten
Theatergruppe Windeck e. V.

Foto: Michael Patt, WindeckFoto: Michael Patt, WindeckFoto: Michael Patt, WindeckFoto: Michael Patt, WindeckFoto: Michael Patt, Windeck

Es war der Wahnsinn… liebes
Publikum, wir schweben immer
noch im Lichtreich, mindestens
aber noch lange auf Wolke 7. Un-
sere Musical-Aufführungen waren
ein Riesenerfolg und ein Erlebnis
für das Publikum und die Darstel-
lerinnen und Darsteller.
Über 900 Zuschauerinnen und Zu-
schauer in sechs Vorstellungen lie-
ßen sich von drei Dutzend Thea-
terdarstellern, siebzig Tänzerin-
nen (über die Vorstellungen ver-
teilt) der Tanzschule „Tanz ins
Glück“ und einer siebenköpfigen
Live-Band mitnehmen auf die Rei-
se des „Kleinen Tages“, ließen
sich verzaubern, und waren am
Ende begeistert, feierten die Ak-
teure mit Standing Ovations.
Auch alle an der Produktion des
Musicals beteiligten haben eine
fast ein Jahr andauernde Reise
hinter sich, bei der alle an einem
Strang gezogen haben, egal, an
welcher Stelle sie im Einsatz wa-
ren. Vorneweg Sarah Pfromm und
Jens Ossendorf, die Regie führten
und das Schiff auf Kurs hielten.
Denn viele Erlebnisse, auch die
unvergesslichen, müssen erst
einmal „gemacht“ werden. Hierfür
bedarf es Ausdauer, Mut und Zu-
versicht. Diese Eigenschaften ha-
ben die mitwirkenden Kinder und
Jugendlichen in besonderem

Maße bewiesen.
Und bei den Aufführungen waren
die Kinder und Jugendlichen hell-
wach, aufmerksam, konzentriert,
freudig und strahlend, so dass die
theatererfahrenen Erwachsenen
oft nur staunend danebenstan-
den.
So wurde aus unserem Traum von
einem Musical, das wir, viele
Menschen aus unterschiedlichen
Generationen, auf die Bühne brin-
gen wollten, durch positive Ener-
gie, Kreativität, Mut und achtsa-
men Umgang miteinander für uns

alle ein unvergessliches Erlebnis.
Und wir sind ziemlich sicher, un-
serem Publikum ging es genauso.
Sie konnten unsere Vorstellungen
in Schladern nicht besuchen?
Dann haben Sie die Chance, uns
in Eitorf zu erleben. Denn aus lang
geübter Tradition werden wir un-
sere Musical-Produktion dort auch
im Theater am Park aufführen.
Geplant sind drei Vorstellungen
gleich nach Karneval: am Sams-
tag, 21. Februar 2026, um 16 Uhr
und am Sonntag, 22. Februar, um
11 Uhr und um 16 Uhr.

Der Kartenvorverkauf beginnt am
1. Adventswochenende, also
rechtzeitig, um eine kleine Auf-
merksamkeit als Weihnachtsge-
schenk zu finden. VVK-Stellen
sind Zigarren Lichius am Markt,
CopyShop Eitorf auf der Asbacher
Straße und TOP Carwash im Auel.
Oder Sie erwerben die Karten on-
line auf unserer Homepage
www.theatergruppe-windeck.de.
Die Kartenpreise sind unverän-
dert 18 Euro (Erwachsene) und 10
Euro (ermäßigt), Tageskasse 20
Euro.

Jahresendspurt mit zwei eigenen Konzerten
Young Hope Chor & Band Eitorf e. V.
An diesem Wochenende ist
schon der 1. Advent und damit
stehen wir kurz vor unseren bei-
den Weihnachtskonzerten am
2. Adventswochenende im The-
ater am Park. Wer noch keine
Karten hat, sollte sich jetzt
schnell noch welche sichern. An
beiden Tagen werden Kids,
Chor, Band und Technik alles
geben, um den Gästen eine
ganz besondere Zeit zu besche-
ren. Die Gäste von Jovita am
Samstag und vom Deutz-Chor-
Köln am Sonntag werden das
Tüpfelchen auf dem i sein. Wir

freuen uns schon sehr und wer-
den an diesem Sonntag unsere
Generalprobe haben, damit fi-
nal alles möglichst perfekt ab-
gestimmt wird.
Denn gemeinsame Proben mit
allen Beteiligten gibt es ja nicht
regelmäßig, so dass es immer
etwas Besonderes ist, wenn wir
alle zusammen kommen. Alle,
die noch auf der Suche nach
Weihnachtsgeschenken sind,
können wir ja auch helfen. Denn
bei den Konzerten wird es un-
sere neuste CD (bzw. USB-Stick)
vollgepackt mit weihnachtli-

chen Stücken zu kaufen geben.
Dann steht der Weihnachtsstim-
mung wirklich gar nichts mehr
im Wege.
Und wer es kurz vor Weihnach-
ten noch mal so richtig krachen
lassen will, ist am 23. Dezem-
ber abends im Jägerheim am
Eitorfer Markt richtig aufgeho-
ben. Dort wird unsere Band mit
den Gästen so richitg in den
Heiligabend reinfeiern.
Unseren Kids steht ja noch ein
ganz großes Abenteuer bevor:
Am 14. Dezember sind sie Teil
von zwei Weihnachtskonzerten

des Deutz-Chores im großen
Saal des Kölner Gürzenich. Es
wird fleißig geprobt und Aufre-
gung bei allen Beteiligten ist
natürlich auch spürbar. Zum
Heiligabend wird dann Ruhe
einkehren, wenn sich die Kids
zum Krippenspiel und der Chor
sich zur Mitternachtsmesse ein-
finden werden.
Damit werden wir das musika-
lische Jahr 2025 beschließen.
Aber bis dahin sehen wir uns
hoffentlich noch bei unseren
Konzerten. Karten gibt es bei
Tabakwaren Lichius.
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Gemeinsam Weihnachten möglich machen
Die Eitorfer Tafel bittet um Unterstützung
Weihnachten ist die Zeit des Zu-
sammenhalts und genau darauf
setzt die Eitorfer Tafel auch 2025
wieder mit ihrer Weihnachtspa-
kete-Aktion.
Viele Menschen in unserer Ge-
meinde können die Festtage nur
schwer bestreiten. Mit einem lie-
bevoll gepackten Paket können
wir ihnen zeigen: Eitorf hält zu-
sammen.
Gesucht werden haltbare Lebens-
mittel, die ein warmes, festliches
Weihnachtsessen ermöglichen
oder die Vorratskammer während
der Feiertage füllen. Besonders
hilfreich sind: Nudeln, Reis, Kaf-
fee, Tee, Kakao, Gemüse in Kon-
serven, Fleisch oder Fisch in Kon-
serven, Salami, Butter, Sahne,
Marmelade, Schoko-Brotaufstrich,
Saucen, Nüsse, Haferflocken,
Müsli, Schokolade, Plätzchen,
Stollen oder Honig. Gerne auch

Hygieneartikel wie Seife, Dusch-
gel, Zahnpasta, etc.
Bitte keine Alkoholische Geträn-
ke.
Die Spende sollten in einem offe-
nen Karton verpackt sein.
Wann und wo können die PaketeWann und wo können die PaketeWann und wo können die PaketeWann und wo können die PaketeWann und wo können die Pakete
abgegeben werden:abgegeben werden:abgegeben werden:abgegeben werden:abgegeben werden:
••••• Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 10. 10. 10. 10. 10. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, von von von von von

9 bis 12 Uhr in der Bahnhof-9 bis 12 Uhr in der Bahnhof-9 bis 12 Uhr in der Bahnhof-9 bis 12 Uhr in der Bahnhof-9 bis 12 Uhr in der Bahnhof-
straße 5straße 5straße 5straße 5straße 5

••••• Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 11. 11. 11. 11. 11. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
von 14 bis 18 Uhr im Bürgervon 14 bis 18 Uhr im Bürgervon 14 bis 18 Uhr im Bürgervon 14 bis 18 Uhr im Bürgervon 14 bis 18 Uhr im Bürger-----
zentrum, Bahnhofstraße 19zentrum, Bahnhofstraße 19zentrum, Bahnhofstraße 19zentrum, Bahnhofstraße 19zentrum, Bahnhofstraße 19

Falls eine persönliche Abgabe
des Weihnachtspaket nicht
möglich ist, holen wir es auch
gerne ab.
Bitte wenden Sie sich in diesem
Fall an: Conny Heinen,
0151 6143 9095, oder
Paul Hüsson, 0171 682 4359.

Wir bedanken uns bereits an die-
ser Stelle ganz herzlich für jede
Spende.
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Festausschuss proklamiert Prinzenpaar
Lukas I. und Jil I. feierlich inthronisiert

Prinzenpaar mit AdjutantenPrinzenpaar mit AdjutantenPrinzenpaar mit AdjutantenPrinzenpaar mit AdjutantenPrinzenpaar mit Adjutanten

Adventskonzert
MGV Alzenbach und Germania Schladern

Prinz Lukas I. u. Prinzessin Jil I.Prinz Lukas I. u. Prinzessin Jil I.Prinz Lukas I. u. Prinzessin Jil I.Prinz Lukas I. u. Prinzessin Jil I.Prinz Lukas I. u. Prinzessin Jil I.
Fotos: H.P. BarrigFotos: H.P. BarrigFotos: H.P. BarrigFotos: H.P. BarrigFotos: H.P. Barrig

Eine mit 500 Besuchern ausver-
kaufte Sitzung der Turmgarde Ei-
torf e. V. verlieh der Proklamation
des Prinzenpaares Lukas I. und Jil
I. einen gebührenden, stimmungs-
geladenen Rahmen und eine an-

erkennende Wertschätzung. Mit
neuem Glanz ausgestattet wur-
den der Festausschuss Eitorfer
Karneval e. V. mit seinem Prin-
zenpaar, den Adjutanten und al-
len Abordnungen der Karnevals-
gesellschaften beim Einmarsch
frenetisch empfangen. Farbenfro-
he Luftballons, Leuchtröhren und
glitzernde Puschel sorgten für eine
traumhafte Kulisse auf der Bühne
im Leonardo. Nach Verleihung der
Insignien an Prinz und Prinzessin
durch Bürgermeister Rainer Vie-
hof und dem Vorsitzenden des
Festausschusses Jürgen Siebigte-
roth hieß es für die bisherigen
Regenten Daniel I. und Sabine II.,
Abschied zu nehmen von einem
tollen Jahr der Eitorfer Narren.
Einen Supereinstieg in die neue
Session unter seiner Regentschaft
wählte Prinz Lukas I. mit seiner
humorvollen Feststellung: Ich

kann nicht besonders gut singen
und tanzen, also haben wir be-
schlossen: Dann machen wir halt
beides. Nach Verkündigung des
Mottos durch Prinzessin Jil I. tanz-
te sich das Prinzenpaar begleitet
von ihren Adjutanten Andrea, Kira
und Jan sowie dem neu formier-
ten Tanzcorps des Festausschus-
ses in die Herzen aller Besucher.
Die Liebe zu ihrem Heimatort Ei-
torf sowie der bereits im 880 Jahr
jubilierenden Eitorfer Kirmes
packte das Prinzenpaar in ein stim-
mungsgeladenes Lied ihrer Lieb-
lingskarnevalsband Cat Ballou.
Voller Freude nahm das Prinzen-
paar und die Akteure auf der Büh-
ne den tosenden Applaus aller
Karnevalisten im Leonardo
entgegen. Vor Ausmarsch dankte
Jürgen Siebigteroth dem Trainer-
team: Martina Klein, Martina
Meis-Wollschläger und Sandra

Krist Rösgen mit einem Blumen-
strauß. Zum Schluss gratulierte
Jürgen Siebigteroth dem Sit-
zungsmoderator Martin Müller
und dem Präsidenten der Turm-
garde Eitorf Georg Ahr für die tol-
le Auswahl der auftretenden Kräf-
te. Mit Rednern wie J. P. Weber,
Martin Schopps und den bekann-
ten Bands: Planschemalöör,
Druckluft, Fiasko, King Loui und
Auerbach sowie den Tanzgruppen
der Turmgarde Eitorf, Brückenwa-
che und Rheinveilchen wurde ein
beeindruckendes Programmmixed
geboten, was dem Prinzenpaar
eine mehr als gebührende Wert-
schätzung entgegenbringt und die
Vielfalt der Eitorfer Kirmes mit
der Freude, dem Spaß und der
Farbentracht des Karnevals ver-
bindet.
Ein herzliches Dankeschön an die
Turmgarde Eitorf e. V.

Am 7. Dezember, beginn 17 Uhr, in
Schladern und 14. Dezember, be-
ginn 15 Uhr, in Alzenbach werden
die beiden Gesangvereine ihr ers-
tes gemeinsames Adventskonzert
aufführen. Nach vielen Jahren

freundschaftlicher Zusammenar-
beit haben sich die beiden Chöre
entschlossen, gemeinsam ein Ad-
ventskonzert abzuhalten. In den
jeweiligen Kirchen „St. Elisabeth“
in Schladern und „St. Petrus Cani-

sius“ in Alzenbach werden die bei-
den Vereine alleine und auch ge-
meinsam vorweihnachtliche Lieder
singen. Auch die Damenabteilung
aus Schladern wird dabei sein. Da
beide Vereine den gleichen Chor-

leiter (Markus Wolters) haben, kön-
nen die Proben unabhängig und
gemeinsam erfolgen. Der Eintritt
ist frei. Wir erwarten ein schönes
Konzert und würden uns über Ihr
Kommen sehr freuen.
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Brunchbuffet
Nikolaus

Termine des
Festausschusses Eitorfer
Karneval e. V.
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 29. 29. 29. 29. 29. November November November November November,,,,, um
16:11 Uhr:
Prinzenbaumpflanzung im Eitorfer
Siegpark
Sonntag, 4. Januar 2026,Sonntag, 4. Januar 2026,Sonntag, 4. Januar 2026,Sonntag, 4. Januar 2026,Sonntag, 4. Januar 2026, um
15:11 Uhr:
Proklamation des Kinderprinzen-
paares Finn I. & Lena I. in Saal des
Schützenhofes in Alzenbach
Samstag, 7. Februar 2026,Samstag, 7. Februar 2026,Samstag, 7. Februar 2026,Samstag, 7. Februar 2026,Samstag, 7. Februar 2026, um
13 Uhr:
Festausschuss-Sitzung im Saal des
Schützenhofes in Alzenbach
Sonntag, 8. Februar 2026,Sonntag, 8. Februar 2026,Sonntag, 8. Februar 2026,Sonntag, 8. Februar 2026,Sonntag, 8. Februar 2026, um
14:11 Uhr:
Kindersitzung im Saal des Schüt-
zenhofes in Alzenbach

Sonntag, 15. Februar 2026,Sonntag, 15. Februar 2026,Sonntag, 15. Februar 2026,Sonntag, 15. Februar 2026,Sonntag, 15. Februar 2026, um
10:30 Uhr:
Mundartmesse in St. Patricius Ei-
torf
Sonntag, 15. Februar 2026,Sonntag, 15. Februar 2026,Sonntag, 15. Februar 2026,Sonntag, 15. Februar 2026,Sonntag, 15. Februar 2026, um
11:45 Uhr:
Erstürmung des Eitorfer Rathauses
Montag, 16. Februar 2026,Montag, 16. Februar 2026,Montag, 16. Februar 2026,Montag, 16. Februar 2026,Montag, 16. Februar 2026, um
14:11 Uhr:
Rosenmontagszug im Eitorfer
Ortskern mit anschließender „Par-
ty op dem Maat“
Dienstag, 17. Februar 2026Dienstag, 17. Februar 2026Dienstag, 17. Februar 2026Dienstag, 17. Februar 2026Dienstag, 17. Februar 2026, um
19:11 Uhr:
Verabschiedung der Eitorfer Prin-
zenpaare im Saal des Schützen-
hofes in Alzenbach

Karnevalstermine 2025/26
der KG Patricius Eitorf e. V.
Leev Jecken, die neuen Prinzen-
paare der Session 2025/26 sind
erfolgreich vorgestellt.
Jetzt jeht et widder loss!
Die KG Patricius informiert euch
über die anstehenden Veranstal-
tungen. Der Vorverkauf für unse-
ren Pfarrkarneval am 15. Februar
2026 im Hotel Schützenhof findet
am Montag, 1. Dezember, und
Dienstag, 2. Dezember, jeweils
von 9 bis 12 Uhr sowie von 17 bis
18 Uhr im Pfarrheim Eitorf, Scho-
ellerstr 12, statt.
Hier die weiteren Hier die weiteren Hier die weiteren Hier die weiteren Hier die weiteren TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
Sonntag, 11. Januar 2026Sonntag, 11. Januar 2026Sonntag, 11. Januar 2026Sonntag, 11. Januar 2026Sonntag, 11. Januar 2026
Frankenhalle, Canisiusstr. 55, Ei-
torf-Alzenbach, Karnevalistischer
Frühschoppen ab 11 Uhr, es er-
wartet euch ein buntes Karnevals-
programm, Eintritt frei.

Donnerstag, 12. Februar 2026Donnerstag, 12. Februar 2026Donnerstag, 12. Februar 2026Donnerstag, 12. Februar 2026Donnerstag, 12. Februar 2026
Frankenhalle, Canisiusstr. 55, Ei-
torf-Alzenbach, Traditionelle Wei-
berfassnachtsparty für alle, ab 16
Uhr, mit viel Musik und toller Stim-
mung, Eintritt frei.
Karnevalssonntag, 15. FebruarKarnevalssonntag, 15. FebruarKarnevalssonntag, 15. FebruarKarnevalssonntag, 15. FebruarKarnevalssonntag, 15. Februar
20262026202620262026
Pfarrkarneval im Hotel Schüt-
zenhof, Eitorf-Alzenbach, Beginn
18 Uhr, Einlass 17 Uhr, Eintritt
16 Euro. Wir haben für euch ein
Programm mit „veel selfsjemah-
ten Fastelowend“ zusammenge-
stellt.
Dazu erwarten wir die Prinzen-
paare der Session 2025/26, ge-
stellt vom Festausschuß Eitorfer
Karneval e. V.
Weitere Infos gerne unter
www.kg-patricius.de
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Cäcilien Pfarrchor Eitorf
Gelungenes Cäcilienfest

JubilareJubilareJubilareJubilareJubilare

Unser diesjähriges Cäcilienfest
begann am 23. November um 11
mit der Messe in St. Patricius.
Begleitet von Eunjee Lee und Paul
Rhee mit ihren Trompeten sangen
wir die melodiöse Missa brevis
von Jacob de Haan und das „In
nomine Jesu“ von Giulio Cesare
Bianchi. Die musikalische Leitung
hatte Johannes Klüser, der auch
die historische Klais-Orgel spiel-
te: Zum Einzug erklang das Prälu-
dium in g-Moll von Dietrich Bux-
tehude und zur Kommunionaus-
teilung „Cortège et Litanie“ von
Marcel Dupré. Zum Zwischenge-
sang und als Schlussstück erklang
die Sonate für Trompete und Bas-
so continuo C-Dur von Giovanni
Bonaventura Viviani. Es war ein
feierlicher Gottesdienst, würdig
des doppelten Anlasses der Feste
Christkönig und Hl. Cäcilia als
Patronin der Kirchenmusik.
Anschließend fuhren alle nach Al-
zenbach ins Pfarrheim, wo Dr. Do-
rothea Storch als Vorsitzende
Chor und Gäste begrüßte. In die-
sem Jahr wurden insgesamt sie-
ben Sängerinnen und Sänger
durch Pater Johannes Mikrut und
Chorleiter Johannes Klüser für ihr
langjähriges Engagement geehrt:
Christl Heymann und Kerstin
Lehmler für 10 Jahre und Winfried
Rump für 25 Jahre Singen im Kir-
chenchor. Klara Thiel und Horst

Müller sind 30 Jahre engagiert
mit dabei. Michael Ahr wurde für
40 Jahre Singen und Sabine Sauer
sogar für insgesamt 50 Jahre Sin-
gen in Kirchenchören geehrt.
Nach der Überreichung der Urkun-
den und Blumensträuße gingen
wir zum gemütlichen Teil über und
ließen den Tag nach leckerem Mit-
tagessen mit einem fantastischen
Nachtisch- und Kuchenbuffet dann
im Gespräch entspannt ausklin-
gen.

Am Dienstag, 9. Dezember, findet
um 20 Uhr das nächste musikali-
sche Abendgebet statt. Dieser
Evensong im Advent steht unter
dem liturgischen Thema „Macht
hoch die Tür“. Sie sind nicht nur
herzlich zum Zuhören eingeladen,
sondern können auch selbst aktiv
werden. Wir sind eine lebendige
Chorgemeinschaft und laden Sie
herzlich dazu ein, die Freude am
gemeinsamen Singen zu entde-
cken. Unsere Proben finden diens-

tags von 19:45 bis 21:45 Uhr im
Pfarrheim, Schoellerstraße 4,
statt. Kommen Sie gerne unver-
bindlich vorbei und singen Sie mit
- wir freuen uns auf Sie.
Für weitere Informationen oder Fra-
gen stehen Ihnen Gabi Köllen (Tel.:
02292-9590910, Mobil/WhatsApp:
01575-0114403, E-Mail: Koellen_
Gabi@web.de) und Dr. Dorothea
Storch (Tel.: 02243/923783, E-Mail:
dorothea.storch@gmx.de) gerne
zur Verfügung.

Wunschbaum-Aktion in der Getränke Erlebniswelt Eitorf:
Kleine Wünsche, große Freude
Vom 28. November bis 24. De-
zember wird es weihnachtlich in
der Asbacher Straße, denn dort
steht ein festlich geschmückter
Wunschbaum, gestaltet von den
Kindern des AWO Kindergarten
Altebach. An seinen Zweigen hän-
gen viele kleine Herzenswünsche
- von Kindern und Seniorinnen und
Senioren aus unserer Region, die

sich über ein bisschen Weih-
nachtszauber besonders freuen.
Unterstützt wird die Aktion vom
Aktivkreis Eitorf und der Eitorfer
Tafel.
Mitmachen ist ganz einfach: Ei-
nen Wunschzettel aussuchen, das
Geschenk besorgen und wieder
im Markt in der Asbacher Straße
abgeben. Das Team der Getränke

Erlebniswelt sorgt dann dafür,
dass jedes Päckchen rechtzeitig
und liebevoll übergeben wird.
Als besonderes Highlight dürfen
sich die Besucherinnen und Besu-
cher in der Adventszeit außerdem
auf ein Glühweinumtrunk mit klei-
ner Überraschung am 13. Dezem-
ber von 10 bis 14:Uhr in der Asba-
cher Straße freuen - perfekt, um
sich auf die Feiertage einzustim-
men. Dazu präsentiert das Team
eine festlich gedeckte Weih-
nachtstafel mit ausgewählten
Geschenkkörben, die mit viel Lie-
be zusammengestellt wurden -
ideal für alle, die noch auf der
Suche nach dem passenden Prä-

sent sind. Mit der Aktion bedankt
sich die Getränke Erlebniswelt
Eitorf bei allen, die den Markt
das ganze Jahr unterstützen.
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Herbstkonzert in Merten
ein voller Erfolg
MGV Merten/Sieg e. V. informiert

Die kfd Eitorf sagt danke

Am 16. November konnten wir bei
voll besetzter St. Agnes Kirche
unser traditionelles Herbstkon-
zert präsentieren. In diesem Jahr
hatten wir den befreundeten Gast-
chor MGV „Sangeslust“ Winter-
scheid zu Gast.
Wir starteten als „Opener“ mit
dem Song „Irgendwas bleibt“ von
Silbermond. Unter gekonnter Ein-
führung und Moderation unseres
Chorleiters Karsten Rentzsch
setzten wir das Konzert mit dem
sakralen Lied „Verleih uns Frie-
den“ fort.
Begeisterung löste der Heavy-Me-
tal Song „Nothing else matters“
aus, ebenso wie das als Kontrast
gedachte Lied „Der Weg“.
Die Sänger aus Winterscheid star-
teten mit dem kroatischen Lied
„Mala Moja“ sowie dem Südtiroler
Lied „Enia Calastoria“, das den Kir-
chenraum klangvoll ausfüllte.
Danach folgte der treibend vorge-
tragene „Kosakenzug“ und
schließlich zum Abschluss ihres Vor-
trages die moderne Rock-Hymne
„Tage wie diese“. Wie der Beifall
zeigte, kamen die Liedvorträge sehr
gut an. An dieser Stelle sagen wir
herzlichen Dank an den Gastchor
für die tolle Unterstützung.

Wir setzten dann das Konzert fort
mit den Songs „Sound of Silence“
und „Ich lass für Dich das Licht
an“. Beide Ohrwürmer wurden
vom Publikum begeistert ange-
nommen.
Nach der Verabschiedung durch
unseren Vorsitzenden beendeten
wir unseren Vortrag mit dem tra-
ditionellen irischen Song (London-
derry Air) „In der Fremde“.
Zum Abschluss des Herbstkonzer-
tes und zugleich als Zugabe an
die Gäste versammelten sich bei-
de Chöre auf der Bühne und tru-
gen unter dem Dirigat von Bernd
Immel und unter musikalischer
Begleitung von Karsten Rentzsch,
gemeinsam das Lied „Der größte
Chor der Welt“ vor.
Dabei hatte das Publikum offen-
sichtlich viel Spaß beim Mitsin-
gen des Refrain.
Wir bedanken uns bei den zahl-
reichen Gästen für ihr Kommen,
für den zahlreichen Applaus und
die großzügigen Spenden und
hoffen auf ein Wiedersehen im
nächsten Jahr zum Herbstkonzert
2026.
Rüdiger Gräf
Pressewart
www.mgv-merten-sieg.de

Herzlichen Dank sagen wir allen,
die unseren Weihnachtsbasar am
Sonntag, 23. November, besucht
und unterstützt haben. Vielen
Dank an die freundliche Unterstüt-
zung von Eitorfer Firmen, Ge-
schäftsleuten und Privatpersonen,
die uns durch ihre Sach- und Geld-
spenden (Tombolapreise und Ku-
chen, Hand- und Bastelarbeiten)
so gut und großzügig bedachten.

Sie trugen alle zu einem guten
Gelingen bei. Die zahlreichen Be-
sucher erzielten mit ihren Einkäu-
fen und ihrem Verzehr einen statt-
lichen Geldbetrag, den wir in die-
sem Jahr wieder zum größten Teil
an Pater Leszek für die Caritas in
unserer Gemeinde und einen Teil
für die kfd Eitorf spenden können.
Danke, allen Besuchern und Hel-
fern
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Ü32 des SV 09 Eitorf feiert erfolgreichen
Jahresabschluss
Alte Herren SV 09 Eitorf

Beide Mannschaften beim Spiel in MühleipBeide Mannschaften beim Spiel in MühleipBeide Mannschaften beim Spiel in MühleipBeide Mannschaften beim Spiel in MühleipBeide Mannschaften beim Spiel in Mühleip

Die Alten Herren des SV 09 Eitorf
besiegten am 19. November den
Nachbarn aus Mühleip mit 2:0.

Trotz kühlen Temperaturen war
das Tempo vom Anpfiff weg sehr
hoch.

Eitorf dominierte das Spielgesche-
hen in den ersten Minuten und
erzielte folgerichtig das erste Tor
des Tages. Nach einer schönen
Hereingabe von Michael Merz voll-
streckte Thomas Werner am zwei-
ten Pfosten sicher.
In den folgenden Minuten war
die Eitorfer Mannschaft
weiterhin spielbestimmend und
kontrollierte den Gegner. Nach
einem missglückten Spielaufbau
der Mühleiper konnte Thomas
Werner den Ball weit in der geg-
nerischen Hälfte erobern und
schloss sehenswert zum 2:0 ab.
Im Anschluss boten sich weitere
Möglichkeiten, die Führung aus-
zubauen. Man scheiterte jedoch
zum Teil am Torwart oder am Pfos-
ten. So ging es mit der Führung
im Rücken in die kurze Halbzeit-
pause. Im zweiten Abschnitt zeig-
te sich jedoch ein völlig anderes
Spiel. Der SV GW Mühleip stellte
ein wenig um und presste die
Eitorfer Hintermannschaft deut-
lich höher als noch in Durchgang
eins. Den Eitorfern gelang es zu

selten, spielerische Lösungen zu
finden und für Entlastung zu sor-
gen. Eine Vielzahl von Chancen
wurde von den Stürmern der
Mühleiper nicht genutzt. Im Ge-
genzug konnte auch der SV 09
Eitorf die wenigen sich bieten-
den Konter nicht sauber zu Ende
spielen und es blieb beim Ender-
gebnis von 2:0.
Wir möchten uns an dieser Stelle
ausdrücklich bei unseren Freun-
den aus Mühleip für das tolle
Spiel und die Gastfreundschaft in
der dritten Halbzeit bedanken. Ein
besonderer Dank gilt dem
jederzeit souveränen Spielleiter
Horst Jung.
Damit verabschiedet sich die Ü32
in die wohlverdiente Winterpause
und blickt auf ein sehr erfolgrei-
ches Jahr 2025 zurück.
Für den SV 09 spielten: Tommy
Balke, Manuel Buss, Martin Brös-
chel, Daniel Dick, Daniyel Gen-
gec, Carlos Maia, Michael Merz,
Max Steinbach, Matthias Weitzel,
Johnny Wenz, Thomas Werner, Phi-
lip Wiehlpütz, Sascha Weber.
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Neue Trikots für Senioren des SV 09 Eitorf
Danke ans Restaurant Böck Dich

Die Mannschaft mit neuen Trikots des Böck DichDie Mannschaft mit neuen Trikots des Böck DichDie Mannschaft mit neuen Trikots des Böck DichDie Mannschaft mit neuen Trikots des Böck DichDie Mannschaft mit neuen Trikots des Böck Dich

Am vergangenen Wochenende
war es endlich so weit: Die neuen
Trikots für unsere Seniorenmann-
schaft des SV 09 Eitorf wurden
feierlich übergeben.
Ein riesiges Dankeschön geht an
unseren Trikotsponsor Wolfgang,
Manu und Gregor vom Böck Dich
in Eitorf, die uns mit diesem groß-
artigen Engagement unterstüt-
zen.
Mit den neuen Outfits starten
unsere Jungs nicht nur sport-
lich, sondern auch optisch top
in die kommenden Spiele.

Und das Beste: Das neue Trikot
ist bisher ungeschlagen - und wir
sind fest entschlossen, dass das
so bleibt.
Nach dem Spiel ließ die Mann-
schaft den Tag gemeinsam bei ei-
nem leckeren Essen im Böck Dich
ausklingen - ein perfekter Ab-
schluss für einen gelungenen Start
in die neue Saison.
Wir freuen uns auf viele spannen-
de Begegnungen in den neuen
Farben und sind stolz, solch star-
ke Partner an unserer Seite zu
haben.



Mitteilungsblatt Eitorf | 65. Jahrgang | Nr. 48 | Freitag, 28. November 2025 | Kw 48 | mitteilungsblatt-eitorf.de/e-paper32

Gemeinschaftlich Heizen mit Wärmenetzen -
Exkursion ins Ahrtal
Wie können wir auch in Zukunft
klimafreundlich, bezahlbar und
verlässlich und heizen? Eine mög-
liche Antwort darauf bieten ge-
meinschaftliche Nahwärmenetze.

Am 17. Januar 2026 lädt die Ser-
vicestelle Energie- und Wärme-
wende der Energieagentur Rhein-
Sieg e. V. daher zu einer Exkursi-
on ins Ahrtal ein, wo engagierte

Orte zeigen, wie gemeinschaftli-
che Wärmeversorgung funktio-
niert.
Vor Ort besuchen wir zwei in letz-
ter Zeit entstandene Wärmenet-
ze in Rech und Marienthal. Dort
berichten beteiligte Bürgerinnen
und Bürger, kommunale Vertreter
und Genossenschaften, wie die
Projekte entstanden sind, welche
Herausforderungen es gab und wie
die Wärmenetze heute funktio-
nieren. Dadurch erhalten die Teil-
nehmenden konkrete Einblicke in
verschiedene Möglichkeiten ge-
meinschaftlicher Wärmeversor-
gung - Impulse, die für die Gestal-
tung der Wärmewende vor Ort hilf-
reich sein können.
Der Reisebus startet und endet
jeweils in Hennef und Mecken-
heim. Die Exkursion ist kostenlos

und wird im Rahmen des LEADER-
Projektes „Servicestelle Energie-
und Wärmewende“ vorbehaltlich
der Zusage mit Mitteln der Euro-
päischen Union und des Landes
Nordrhein-Westfalen gefördert.
Um Anmeldung wird bis zum 18.
Dezember gebeten.
Um sich vorab auch über die Be-
deutung von Wärmenetzen im
Rahmen der Kommunalen Wär-
meplanung zu informieren, eig-
net sich die Online-Veranstal-
tung der Kooperationspartner
Energieagentur Rhein-Sieg und
Verbraucherzentrale NRW am
13. Januar 2026 um 18 Uhr. Den
Zugangslink zu dieser Veranstal-
tung sowie alle Informationen
zur Exkursion gibt es unter:
www.energieagentur-rsk.de/ex-
kursion-ahrtal/.
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Einladung zur 29. „Döörper Weihnacht“
Bürgerverein Ruppichteroth e. V.

Eröffnung:Eröffnung:Eröffnung:Eröffnung:Eröffnung:
• Samstag, 6. Dezember, um 14

Uhr (Schorns Treppe)
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
• Samstag, 6. Dezember, 14 bis

21 Uhr
• Sonntag, 7. Dezember, 11 bis

19 Uhr
Wir laden ein zur beliebten und
romantischen „Döörper Weih-
nacht“.
Begonnen hat alles im Jahr 1995.
Nach vielen mehr oder weniger
gescheiterten Versuchen, in Rup-
pichteroth einen Weihnachts- oder
Martinsmarkt zu etablieren, ging
die Idee zu einem Markt mit neu-
em Konzept auf einen Kreis enga-
gierter Freunde um Wolfgang Stei-
mel und Friedrich Wilhelm „Pia“
Wirths zurück. Es ist ebenso er-
staunlich wie bewundernswert,
dass dieser große, ausschließlich
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von Ehrenamtlichen organisierte
Markt nun schon so lange Be-
stand hat. Eine nicht unerhebli-

Das BSC-Cateringteam lädt am
Sonntag von 11 bis 17 Uhr in das
evangelische Gemeindehaus „Ar-
che“ ein, wo Sie bei Kaffee und
Kuchen in ruhiger Atmosphäre
entspannen können.
Wie immer gibt es das attraktive
musikalische Unterhaltungspro-
gramm auf der Bühne und in der
katholischen Kirche. Dabei bie-
ten wir eine breite Palette von
der Nutscheid Forest Pipe Band
bis hin zu Chören und Orchestern
aus unserer Region.
Der Markt erstreckt sich von der
katholischen Kirche St. Severin
über den Burgplatz, die Burgstra-
ße entlang der schön renovierten
Fachwerkhäuser zur evangeli-
schen Kirche und dem Platz an
der „Alten Schule“, wo sich die
Bühne befindet.
Wir laden Sie ein zu einem beson-
deren Weihnachtsmarkt im histo-
rischen Ortskern von Ruppichte-
roth. Erleben Sie in einem stim-
mungsvollen und festlichen Rah-
men unser lebens- und liebens-
wertes Ruppichteroth.
www.bv-ruppichteroth.de

che Zahl von Aktiven im BVR ist
inzwischen ganzjährig mit der Or-
ganisation befasst - an der Spitze

das Organisationsteam mit Sabi-
ne Fries, Lucas Dunell und Florian
Hohn.
Die „Döörper Weihnacht“ ist zum
Synonym geworden für Romantik
und eine vorweihnachtlich-festli-
che Atmosphäre zwischen den
beiden Kirchen im Ortskern von
Ruppichteroth.
Das musikalische Rahmenpro-
gramm, die vielfältigen Angebote
an Speisen und Getränken sowie
die Warenauslagen in 60 liebevoll
geschmückten Holzhäuschen ver-
mitteln eine ganz besondere weih-
nachtliche Stimmung. Immer
wieder scheiden Anbieter aus, sie
können aber zum Glück auch
immer ersetzt werden. In diesem
Jahr gibt es elf neue Stände aus
den Bereichen Kunstgewerbe und
„Verpflegung“.
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Honscheid Glas- und Fenstertechnik GmbH 
Eitorfer Straße 4 -12  |  53809 Ruppichteroth  |  fenstertechnik@honscheid.de  |  Telefon 02295 5095

www.honscheid.de

Mit unseren modernen 
Fenster- und Türsystemen 
aus Holz, Kunststoff oder 
Aluminium schützen Sie 
Ihren  Alt- oder Neubau vor 
hohen Energiekosten – öko-
logisch sinnvoll und staatlich 
 gefördert.

Ihr Thomas Honscheid,  
Tischler und Glasermeister

&
VIELEN DANK
EINE SCHÖNE  
WEIHNACHTSZEIT
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Advents-Highlights im AGGUA TROISDORF:
Aktionen und Angebote für Groß und Klein

Anzeige

Nikolaus-Spaß mit Funny FanillaNikolaus-Spaß mit Funny FanillaNikolaus-Spaß mit Funny FanillaNikolaus-Spaß mit Funny FanillaNikolaus-Spaß mit Funny Fanilla
Am 6. Dezember heißt es von 14
bis 16 Uhr: Animation, Spiel und
Spaß mit Funny Fanilla. Die be-
liebte Kinderanimateurin, die
schon mehrfach im AGGUA zu Gast
war, sorgt im und am Kinderbe-
cken wieder für ein buntes, kind-
gerechtes Unterhaltungspro-
gramm.
Baby-Wellnesstag am 9. Dezem-Baby-Wellnesstag am 9. Dezem-Baby-Wellnesstag am 9. Dezem-Baby-Wellnesstag am 9. Dezem-Baby-Wellnesstag am 9. Dezem-
berberberberber
Eltern mit Babys im ersten Le-
bensjahr haben die Möglichkeit,
sich ab sofort für den nächsten
Baby-Wellnesstag am 9. Dezem-
ber anzumelden. In der Zeit von
10 bis 13 Uhr können Eltern ihre
Babys im Entspannungsbecken
unter fachkundiger Anleitung be-
hutsam an das temperierte Was-
ser gewöhnen und anschließend
sanft massieren. Aufgrund der ho-

Im Dezember bietet das Im Dezember bietet das Im Dezember bietet das Im Dezember bietet das Im Dezember bietet das AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUAAAAA
TROISDORF ein abwechslungs-TROISDORF ein abwechslungs-TROISDORF ein abwechslungs-TROISDORF ein abwechslungs-TROISDORF ein abwechslungs-
reiches reiches reiches reiches reiches AdventsprogrAdventsprogrAdventsprogrAdventsprogrAdventsprogramm füramm füramm füramm füramm für
jeden Geschmack.jeden Geschmack.jeden Geschmack.jeden Geschmack.jeden Geschmack.     VVVVVon Ge-on Ge-on Ge-on Ge-on Ge-
schenkaktionen über Kinderani-schenkaktionen über Kinderani-schenkaktionen über Kinderani-schenkaktionen über Kinderani-schenkaktionen über Kinderani-
mation und Baby-Wellness bismation und Baby-Wellness bismation und Baby-Wellness bismation und Baby-Wellness bismation und Baby-Wellness bis
hin zu winterlichen Sauna-Erleb-hin zu winterlichen Sauna-Erleb-hin zu winterlichen Sauna-Erleb-hin zu winterlichen Sauna-Erleb-hin zu winterlichen Sauna-Erleb-
nissen erwartet die Gäste einenissen erwartet die Gäste einenissen erwartet die Gäste einenissen erwartet die Gäste einenissen erwartet die Gäste eine
Reihe besonderer Reihe besonderer Reihe besonderer Reihe besonderer Reihe besonderer AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote.....
„Uns ist wichtig, dass man bei„Uns ist wichtig, dass man bei„Uns ist wichtig, dass man bei„Uns ist wichtig, dass man bei„Uns ist wichtig, dass man bei
uns die uns die uns die uns die uns die VVVVVorweihnachtszeit ge-orweihnachtszeit ge-orweihnachtszeit ge-orweihnachtszeit ge-orweihnachtszeit ge-
nießen und kleine Glücksmo-nießen und kleine Glücksmo-nießen und kleine Glücksmo-nießen und kleine Glücksmo-nießen und kleine Glücksmo-
mente erleben kann - sei es beimmente erleben kann - sei es beimmente erleben kann - sei es beimmente erleben kann - sei es beimmente erleben kann - sei es beim
Familienausflug im ErlebnisbadFamilienausflug im ErlebnisbadFamilienausflug im ErlebnisbadFamilienausflug im ErlebnisbadFamilienausflug im Erlebnisbad
oder bei einer entspannten oder bei einer entspannten oder bei einer entspannten oder bei einer entspannten oder bei einer entspannten Aus-Aus-Aus-Aus-Aus-
zeit in der Sauna“,zeit in der Sauna“,zeit in der Sauna“,zeit in der Sauna“,zeit in der Sauna“, so  so  so  so  so AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA-A-A-A-A-
Geschäftsführerin Daniela Si-Geschäftsführerin Daniela Si-Geschäftsführerin Daniela Si-Geschäftsführerin Daniela Si-Geschäftsführerin Daniela Si-
mon.mon.mon.mon.mon.
Ab 1. Dezember lohnt sich der
regelmäßige Blick auf den digi-
talen AGGUA-Adventskalender,
der auf den Social-Media-Ka-
nälen des AGGUA zu finden ist.
Auf Instagram und Facebook
warten täglich kleine Überra-
schungen, Rabatte und Ge-
schenke - von Duftschaum über
Wasserbälle und Schwimmflü-
gel bis zu Vorteilen in Gastro-
nomie und Shop. Kinder, die
Mitglied im kostenfreien Aggi
Kinder Club sind und an der
AGGUA-Kasse ihren Ausweis
vorzeigen, erhalten zudem ei-
nen Smarties-Adventskalender,
Ausmalbilder und Postkarten,
solange der Vorrat reicht.

hen Nachfrage empfiehlt sich eine
frühzeitige Anmeldung über den
Online-Shop.
Kostenfreie Kurzmassagen in derKostenfreie Kurzmassagen in derKostenfreie Kurzmassagen in derKostenfreie Kurzmassagen in derKostenfreie Kurzmassagen in der
SaunaSaunaSaunaSaunaSauna
Ein besonderes Verwöhnpro-
gramm bietet das AGGUA an zwei
Terminen an: Am 6. Dezember von
18 bis 21 Uhr sowie am 17. De-
zember von 16 bis 18 Uhr gibt es
im Saunabereich kostenfreie Kurz-
massagen durch einen professio-
nellen Masseur. Interessierte
Gäste werden gebeten, sich am
jeweiligen Tag vor Ort in die Ter-
minliste einzutragen. Auch hier
gilt: Schnell sein lohnt sich, da
die Anzahl der Plätze begrenzt ist.
Lange Saunanacht „Winterträu-Lange Saunanacht „Winterträu-Lange Saunanacht „Winterträu-Lange Saunanacht „Winterträu-Lange Saunanacht „Winterträu-
me“ am 13. Dezemberme“ am 13. Dezemberme“ am 13. Dezemberme“ am 13. Dezemberme“ am 13. Dezember
Unter dem Motto „Winterträu-
me“ lädt die premium-zertifi-
zierte AGGUA Sauna & Lounge

am Samstag, den 13. Dezem-
ber, zur nächsten langen Sau-
nanacht ein. Weihnachtlich in-
spirierte Aufgüsse mit passen-
den Beigaben, sanftes Licht
und eine entspannte Atmos-
phäre stimmen auf die kom-
menden Festtage ein. Die lan-
ge Saunanacht beginnt um 18
Uhr und endet um 24 Uhr, zuvor
findet der reguläre Saunabe-
trieb statt. Alle Themen-Auf-
güsse am Abend sind im Sau-
napreis enthalten.
Geschenk-Ideen fürs FestGeschenk-Ideen fürs FestGeschenk-Ideen fürs FestGeschenk-Ideen fürs FestGeschenk-Ideen fürs Fest
Für alle, die noch nach einem
Geschenk suchen, bietet das
AGGUA Wertgutscheine an, die
für den Bad- und Saunabesuch
sowie in der Gastronomie und
im Shop eingelöst werden kön-
nen. Sie sind an der Kasse er-
hältlich oder über den Online-
Shop bestellbar; die Höhe kann
individuell festgelegt werden.
Auf Wunsch gibt es zu den Wert-
gutscheinen auch eine passen-
de Umschlaghülle. Eine weitere
Geschenk-Idee ist das neue
Wimmelbuch „Unser Troisdorf 2“
- auf dem Cover ist das AGGUA-
Freibad im Sommerflair abge-
bildet. Es kostet 15 Euro und ist
an der Kasse sowie im örtlichen
Handel erhältlich.
Alle Infos auch unter:Alle Infos auch unter:Alle Infos auch unter:Alle Infos auch unter:Alle Infos auch unter:
wwwwwwwwwwwwwww.aggua.de.aggua.de.aggua.de.aggua.de.aggua.de
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 05. Dezember 2025Freitag, 05. Dezember 2025Freitag, 05. Dezember 2025Freitag, 05. Dezember 2025Freitag, 05. Dezember 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
02.12.2025 um 10 Uhr02.12.2025 um 10 Uhr02.12.2025 um 10 Uhr02.12.2025 um 10 Uhr02.12.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt

BMWBMWBMWBMWBMW
Bmw 3.0 CS E9 Sportwagen/CoupéBmw 3.0 CS E9 Sportwagen/CoupéBmw 3.0 CS E9 Sportwagen/CoupéBmw 3.0 CS E9 Sportwagen/CoupéBmw 3.0 CS E9 Sportwagen/Coupé

Fahrzeug mit eine perfekte Farb-Kom-
bination -3.Hand- EZ 07.1972, 80000
km, 2.966 cm³, 4 Sitzplätze, Benzin,
Schaltgetriebe, 147 kW(200 PS), Blau
,HU 02.2026 ,Originale 14 Zoll Alu
Felgen, Radio und gelbe Blinker wer-
den mitgegeben ,viele Neuteile ver-
baut seit 2015. Tel.: 0155/10996603

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft

Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufab-
wicklung. TEL: 015787151734, Mo-So,
9-20 Uhr.

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus

wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34
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Wenn Tanz zur Magie wird -
Stars auf dem Parkett und im Rampenlicht

Anzeige

Hennef, Meiersheide - 14. De-
zember 2025. Ein Abend, der
mehr ist als nur ein Tanzturnier.
Wenn die ADTV-Tanzschule Breu-
er zur Deutschen Kür-Meister-
schaft lädt, verwandelt sich die
Meiersheide in Hennef in ein fun-
kelndes Zentrum des Tanzsports

- und des Glamours.
Auf der Tanzfläche kämpfen die
besten Profi-Tanzpaare Deutsch-
lands um den Titel. Mit dabei: die
letztjährigen Standardmeister
Anatoly und Tasja Novoselov, die
ihren Triumph verteidigen wollen.
In der Lateinsektion hingegen ist
der Titel vakant - Spannung pur,
denn ein neuer deutscher Meis-
ter wird gesucht.
Doch die Magie dieses Abends en-
det nicht am Rand des Parketts.
Denn auch die Wertungsrichter sind
Stars - und das im wahrsten Sinne
des Wortes. Katia Convents, Frank
Alda, Oliver Kästle, Laurens Me-
chelke und Christian Polanc sind
allesamt ehemalige Finalisten deut-
scher Profimeisterschaften.
Besonders das Fernsehpublikum
kennt Christian Polanc aus der
RTL-Erfolgssendung „Let’s
Dance“, wo er mit Prominenten
wie Maite Kelly oder Victoria

Katia Convents, Let’s Dance Mo-Katia Convents, Let’s Dance Mo-Katia Convents, Let’s Dance Mo-Katia Convents, Let’s Dance Mo-Katia Convents, Let’s Dance Mo-
dedesignerindedesignerindedesignerindedesignerindedesignerin

Swarovski das Publikum begeis-
terte. Katia Convents wiederum
ist die kreative Seele hinter den
schillernden Kostümen der Show
- seit der ersten Staffel sorgt sie
mit ihrem Team für den perfekten
Look der Stars.
Und weil ein Galaball nicht nur
Augen, sondern auch Ohren und

Füße verwöhnen soll, sorgt die
Starlight Band für musikalische
Highlights und Tanzlaune bis tief
in die Nacht.
Tickets sind bei den ADTV-Tanz-
schulen Breuer in Hennef und
Troisdorf erhältlich - und wer
einmal dabei war, weiß: Dieser
Abend bleibt unvergesslich.
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morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Frankfurter Str. 493

51145 Köln Porz-Urbach
�0176-56056949

plameco.de/koeln

Plameco live Erleben
Immer für Sie vor Ort!

Dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
Freitags von 1 1:00 – 15:00 Uhr

Die 4-Säulen einer Spanndecke
• Schöne Optik • Beleuchtung
• Weiche Akustik • IR-Heizung

Ruf an oder komm in die Ausstellung

*  Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten,  
keine Beratung, kein Verkauf!

Komm
vorbei!

Ein langes Leben für klimafreundliches Parkett
Parkett ist äußerst vielseitig. Je
nach Holzart, Versiegelung und
Verlegemuster wirkt es mal mo-
dern und klar, mal klassisch, mal
nordisch-schlicht, mal rustikal.
Doch nicht nur die Optik ist ein
wichtiges Entscheidungskriteri-
um: Bei richtiger Pflege ist dieser
Bodenbelag äußerst langlebig und
obendrein klimafreundlich, wie
der Verband der Deutschen Par-
kettindustrie (vdp) erklärt.
Parkett überdauert GenerationenParkett überdauert GenerationenParkett überdauert GenerationenParkett überdauert GenerationenParkett überdauert Generationen
Wer gerne Museen, Schlösser und
Herrenhäuser besichtigt, kennt die
kunstvoll verlegten Parkettböden,
die nach dem Fußgetrappel meh-
rerer Jahrhunderte immer noch
prächtig aussehen. Aus Vollholz
gefertigt sind sie äußerst langle-
big und bei Bedarf wieder aufge-
arbeitet worden. Auch heute noch
werden massive Holzböden ver-
legt. Daneben erweist sich Mehr-
schichtparkett ebenfalls als sehr
robust. Für ein langes Leben sorgt
die Nutzschicht des Holzbodens,
die mehrfach abgeschliffen wer-
den kann.
Dabei gilt: je dicker diese Schicht,
desto öfter. Schon bei einem Mi-
nimum von 2,5 Millimetern ist
genug Spielraum für mehrere Re-
novierungen. Alles, was es
braucht, sind ein Schleifgang und
eine erneute Versiegelung - am
besten vom fachkundigen Hand-
werker durchgeführt. In einer neu-
en Studie hat der vdp gemeinsam
mit dem Bundesverband Parkett
und Fußbodentechnik die Lebens-
dauer von unterschiedlichsten
Parkettböden untersucht und be-
stätigt:
Bei guter Pflege bleibt der Bo-
denbelag über Generationen
schön und kann auch noch von
Enkeln und Urenkeln verwendet
werden. „Ist die Nutzschicht des

Parketts mindestens fünf Millime-
ter dick, kann Parkett tatsächlich
70 Jahre und länger genutzt wer-
den“, erklärt vdp-Vorsitzender
Michael Schmid.
Die lange Lebensdauer des Par-
ketts macht es nicht nur zu einer
guten Investition, sondern auch
zum Gewinn für den Klimaschutz.
Denn solange das Parkett verbaut
ist, bindet es den Kohlenstoff im
Holz, den der Baum während sei-
ner Wachstumsphase gespeichert
hat. Wer diesen Bodenbelag ver-
legt, trägt somit zum Umwelt-
schutz bei und verbessert die Kli-
mabilanz des Eigenheims. Apropos
Klima: Der Naturstoff Holz ist nicht
nur ein umweltfreundliches Bau-
material. Er sorgt obendrein für
ein wohltuendes Raumklima, in
dem es sich angenehm lebt.
Leicht zu pflegenLeicht zu pflegenLeicht zu pflegenLeicht zu pflegenLeicht zu pflegen
Um über Generationen in den
Genuss vom warmen Holz unter
den Füßen zu kommen, muss man
sein Parkett entsprechend pfle-
gen. Egal, ob lackiert, geseift oder
geölt: Eine wöchentliche Reini-
gung mit dem Staubsauger zählt
zu den Basics. Regelmäßiges Wi-
schen befreit den Boden zudem
von Kaffeeflecken und den Abdrü-
cken von Hundepfoten, pflegt ihn
aber auch gleichzeitig. Je nach
Versiegelungsart und Hersteller
empfehlen sich unterschiedliche
Reinigungs- und Pflegemittel.
Wischlappen und Mob dürfen
dabei nur nebelfeucht, aber nicht
nass sein.
Um Kratzer auf dem Parkett zu
vermeiden, sollten Tische und
Stühle, Sessel und Sofas Filzglei-
ter erhalten.
So lassen sie sich verrücken, ohne
dass der Holzboden Schaden
nimmt. Entsteht doch einmal eine
Delle oder ein Kratzer, sollte die-

se Stelle repariert werden - nicht
nur um die Optik zu bewahren,
sondern auch um das Holz zu
schützen. Stärker beanspruchte
Laufwege brauchen trotz guter
Pflege irgendwann eine Aufarbei-
tung. Bei geöltem Holz reicht eine
partielle Auffrischung, bei lackier-

tem Holz muss die gesamte Flä-
che geschliffen und neu versie-
gelt werden. So ist der Lieblings-
boden immer noch schön, wenn
die Einrichtung längst ausge-
tauscht wurde. Verband der Deut-
schen Parkettindustrie e.V.
(vdp)

Wichtig sind Filzgleiter unter den Möbeln, um das Parkett vor KratzernWichtig sind Filzgleiter unter den Möbeln, um das Parkett vor KratzernWichtig sind Filzgleiter unter den Möbeln, um das Parkett vor KratzernWichtig sind Filzgleiter unter den Möbeln, um das Parkett vor KratzernWichtig sind Filzgleiter unter den Möbeln, um das Parkett vor Kratzern
zu schützen. Foto: Paradorzu schützen. Foto: Paradorzu schützen. Foto: Paradorzu schützen. Foto: Paradorzu schützen. Foto: Parador
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